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Politische Uebersicht .
Mannheim , 16. Mai 1903 .

Der Kaiſer im Reichslande .

Die diesjährige Anweſenheit des Kaiſers im Reichslande iſt

für die Bevölkerung der Anlaß geweſen , die Gefühle ehrerbietiger
Liebe und treuer Geſinnung ganz beſonders herzlich zum Aus⸗

druck zu bringen . Trat es ſchon in früheren Jahren , wenn der

Kaiſer nach gewohnter Weiſe während der Makentage in Elſaß⸗

Lothringen verweilte , deutlich zu Tage , eine wie tiefe Verehrung
und aufrichtige Anhänglichkeit das Volk hierzulande der Perſön⸗

lichkeit des Kaiſers entgegenbringt , ſo trugen diesmal , wie

man der „ Südd . Reichskorreſp . “ aus Straßburg ſchreibt , die

Kundgebungen den Charakter einer rückhaltloſen Begeiſterung an

ſich. Sowohl in Straßburg und in den zahlreichen Ortſchaften ,

— die der Kafſer auf ſeiner Fahrt nach der Hohkönigsburg berührte ,

— als auch in Bitſch bei der dortigen Fahnenweihe und in Metz ,

wo die Enthüllung des neuen Hauptportals der Kathedrale in

Gegenwart des päpſtlichen Kardinallegaten , Fürſtbiſchofs Kopp ,

mit großer Feierlichkeit ſtattfand , überall wurden dem Kaiſer

herzenswarme und jubelnde Huldigungen dargebracht . Man

geht wohl nicht fehl mit der Annahme , daß die Triebfeder für

dieſe erfreuliche Haltung der elſaß⸗lothringiſchen Bevölkerung

hauptſächlich mit in der Aufhebung der Diktatur zu ſuchen iſt .

Es iſt gerade ein Jahr her , daß der Kaiſer den Erlaß unter⸗

zeichnete , der die Beſeitigung des Diktaturparagraphen herbei⸗

führte . Das Volk von Elſaß⸗Lothringen hat es ſich angelegen

4 ſein laſſen , dem Kaiſer für dieſen ſeinen Entſchluß aus hoch⸗
herzigem Vertrauen jetzt den tiefgefühlten Dank allszuſprechen ,
den damals gleich zu bethätigen infolge der ſchnellen Abreiſe des

Kaiſers nicht möglich war . Es haben ſich damit zugleich die in

einigen deutſchen Kreiſen gehegten Befürchtungen und Bedenken

wegen der Aufhebung der Diktatur bisher als unbegründet er⸗

wieſen . Auch darf man vielmehr die berechtigte Hoffnung haben,
daß die Wegräumung jenes Paragraphen fernerhin die fortſchrei⸗
tende Entwicklung einer innerlichen Verſchmelzung des Reichs⸗
landes mit dem übrigen Deutſchland fördern wird . Allerdings

wird man es verſtehen müſſen , mit etwas Geduld abwarten zu

können . Die zarte Pflanze des Deutſchthums hat ſich bereits zu

einem recht kräftigen Baume ausgewachſen . Nur darf man nicht

Früchte ſchon brechen wollen , ehe ſie auch wirklich reif ſind .

Der neue preußiſche Kriegsminiſter .

Das „Militärwochenblatt “ meldet : Der Generalleutnant

—.

weeee

genannt v. Rothmaler , iſt mit der Vertretung des Kriegs⸗

miniſters während deſſen Beurlaubung beauftragt , der

Generalleutnant und Direktor des Centraldepartements im

Kriegsminiſterium , v. Villaume , in Genehmigung ſeines Ab⸗
ſchiedsgeſuches zur Dispoſition geſtellt worden . Hiermit wird

die wiederholt aufgetauchte Nachricht beſtätigt , daß der General⸗
leutnant v. Einem , Direktor des allgemeinen Kriegsdepartements ,
mit der Vertretung des auf drei Monate beurlaubten Kriegs⸗

miniſters v. Goßler beauftragt worden und alſo als demnäch⸗

ſtiger Kriegsminiſter in Ausſicht genommen iſt . Er

iſt am 1. Januar 1853 zu Herzberg in Hannover geboren, hat

alſo erſt vor Kurzem ſein 50 . Lebensjahr vollendet.

Der Jakir .
Von Nicol Meyra .

Einzig autoriſirte Ueberſetzung aus dem Franzöſiſchen von

Bertha Fried .
Machdruck verboten . )

(Fortſetzung . )
Drittes Kapitel .

5

Die Geſchichte wird immer ſeltſamer .

Bei dieſem Punkte ſeiner Erklärungen angelangt , war Tockſon

nicht mehr derſelbe . Er erhob ſich und durchmaß das Zimmer mit

nervöſen , ſchwunghaften Schritten .

Mit fiebernder Hand fuhr er ſich durch die ſeine

deckenden , rebelliſchen Locken . Hinter ſeiner goldenen Brille glänzten

ſeine Augen in ſeltſamem Feuer .

8)

Ich will die Truhe nach Gondapour
Conkryana zu thun gedenke ?

und zwar an dem für das
zurückbringen und im Heiligthum aufſtellen ,

Feſt der Khali beſtimmten Tage .

„ Und der Fäkir ? “ forſchte Piſonnet .

„ Der Fakir — ich will ſeinen Platz einnehmen . “

„ Seinen Platz als Hoherprieſter ?“
ſetzen keine Grenzen kannte .

„ Nein , ſeinen Platz als Fakir .

wird , entſprechend den Riten ſeiner Sekte ,

bezeichnete Periode von ſieben Jahren eingeſchläfert worden .

Paphrus beſtimmt , daß

Dieſer Nachfolger werde

Es trat Stillſchweige

an ſeiner Statt für die

ich ſein ! “

n ein . Die Idee des Doktors war ſo ver⸗

blüffend , ſo außergewöhnlich , daß ſich Pinſonnet fragte , ob er nicht

und Direktor des allgemeinen Kriegsdepartements , v.Einem ,

Beim Aus⸗

Stirne be⸗

„ Du willſt wiſſen , was ich mit dem Lackkoffer und dem Fakir

fragte Pinſonnet , deſſen Ent⸗

Ich will , wenn er erwacht ſein

Der

Conkryana einen Nachfolger haben foll .

bruch des franzöſiſchen Krieges trat er als Fähnrich in das 2.

Hannoverſche Ulanen⸗Regiment Nr . 14 ein und zeichnete ſich

mehrfach ſo aus , daß er trotz ſeines jugendlichen Alters das

Eiſerne Kreuz erhielt . Er hat dann. eine glänzende Laufbahn

im Generalſtabe zurückgelegt , war kurze Zeit Kommandeur der

4. Weſtf . Küraſſiere und demnächſt von 1895 bis 1898 Chef des

Generalſtabs des 7. Armeekorps in Münſter . Seit Ende Sep⸗

tember 1898 gehört er dem Kriegsminiſterium an , zunächſt als

Abtheilungschef , und ſeit dem Frühjahr 1900 als Nachfolger

des Generalleutnants von der Boeck als Direktor des allgemeinen

Kriegsdepartements . In militäriſchen Kreiſen , in denen General

b. Einem wegen ſeiner großen Kenntniſſe , ſeiner Geſchäfts⸗

gewandtheit und Entſchiedenheit ſeit Jahren als der künftige

Kriegsminiſter galt , wird ſeine Berufung an die Spitze der ober⸗

ſten Kriegsverwaltung allſeitige Zuſtimmung finden . Auch im

Reichstage hat er es verſtanden , ſich raſch Freunde in den ver⸗

ſchiedenen Parteien zu erwerben . General v. Einem wurde bereits

geſtern Vormittag vom Reichskanzler Grafen Bülow empfangen.

Vergebung ſtaatlicher Arveiten .

auf anderweitige Regelung des Verfahrens bei Ver⸗

hat nun , wie die „ K. Ztg . “ meldet ,

ſterium
kleidet :

Engere Submiſſionen ſollen nur zuläſſig ſein , wenn der Ge⸗

der öffentlichen Arbeiten in folgende Forderungen ge⸗

ſammtwerth der Leiſtungen und Lieferungen den Betrag von M. 3000

nicht überſteigt , ſofern beſondere Gründe für die Ausſchreibung zu

engerer Bewerbung überhaupt vorhanden ſind . Unter Ausſchluß jeder

Ausſchreibung ſollen nur Gegenſtände vergeben werden , deren Werth
den Betrag bon M. 1000 nicht überſteigt . Die Zerlegung um⸗

fangreicherer Ausſchreibungen nach den Arbeiten und Lieferungen ,

8. B. bei Werkſteinausführungen , entſpricht einem von der Kammer

im Intereſſe der Steinmetzinduſtrie des Kammerbezirks wiederholt ge⸗

äußerten Wunſche . Bezüglich der Beſchaffenheit der zu liefernden

Waare iſt auf die natürliche Eigenſchaft der einheimiſchen

Erzeugniſſe gebührende Rückſicht zu nehmen . Jede Bevorzugung der

Produzenten bei Deckung der Bedürfniſſe von landwirthſchaftlichen

Erzeugniſſen ſoll grundfätzlich ausgeſchloſſen und der freie Wett⸗
bewerb zwiſchen Produzenten und Handel zuläſſig ſein . Bei Mei⸗

nungsverſchiedenheiten ſind Schiedsrichter zu berufen , die zu
chen

Theilen von den Parteien ernannt werden
gleichen

Beutsches Reich .
* Karlsruhe , 15 . Mai . ( Deutſche Kolonialgeſell⸗

meldet , die Deutſche Kolonialgeſellſchaft unter dem Vorſitz des

Herzogs Johann Albrecht von Mecklenburg in hieſiger Stadt

ihre Hauptverſammlung ab . Der Großherzog hat die

auswärtigen Theilnehmer auf den 4. Juni ins Schloß zum hee

gewährt , wo unter Leitung von Felix Mottl „ Tannhäuſer “ auf⸗

geführt werden ſoll . Am 6. Junj findet ein gemeinſamer Aus⸗

flug nach Heidelberg ſtatt ; unter Führung don Hofrath und Pro⸗

feſſor v. Oechelhäufer wird das alte Schloß beſichtigt , das am

Abend von der Stadt Heidelberg beleuchtet wird .

Seit längerer Zeit ſind aus gewerblichen Kreiſen Wünſche

gebung ſtaatlicher Arbeiten und Lieferungen laut geworden .

Die Trierer Handelskammer
ihre gutachtliche Aeußerung zu der Angelegenheit für das Mini⸗

.) In der Zeit vom 3. bis 6. Juni hält , wie bereits ge⸗
ſchaft . ) In der Zeit vom is 6. Juni h ie bereits g

dies echen ſak .
mit der Werftdirektion antnüpfen .

eingeladen und freien Zutritt zur Feſtporſtellung im Hoftheater

Excellenz begleitet

wohnt haben .

Seit 1895 ſteht

aber auch nöthig .

Erzbiſch
zum Kardina

Herbſt die Eiſe
— ( Die J

ſcheitern ſollten ,

„Du begreifſt doch“, fuhr Tockſon fork , ohne die Halkung ſeiner

ſich nie wieder eine günſtigere Gelegenheit bieten wird , meine

Studien bezüglich des künftigen Stillſtandes des Lebens zu vervoll⸗

ſtändigen . — Ah ! Ich muß geſtehen , daß mir dieſe glückſelige Truhe

vom Himmel fallen iſt , da ſie mir ermöglicht , durch ein einfaches
und leichtes Erperiment ein Reſultat zu erzielen , das dir ein zwanzig⸗

77
jähriges Studium nicht hätte herbeiführen können .

Und als Pinſonnet und Deborah , ohne etwas

mit einem entſetzten Blick maßen , fuhr er in wachſender Erregung

fort :
18

„ Mein Programm iſt aufs Peinlichſte vorgezeichnet . Genau in

vier Monaten von heute findet das Feſt der Khali ſtatt . In drei

Tagen ſchiffen wir uns in Newyork ein . Ich habe mir ſchon bei

für mich , einen für meine theure Debbie und den dritten für die

Truhe, von der ich mich natürlich nicht trennen will . Von Liver⸗

pool , unſerem Landungsplatze , aus erreichen wir Indien auf dem

gewöhnlichen Wege mit dem Peninſular Erpreß von London mach
Brindiſt und weiter mit den Meſſageries Maritimes . Ich rechne

darauf , in einem und einem halben Monat in

reftungen zu treffen , und ſelbſt Deborah , wenn ſie es wünſcht, Indien
bereiſen zu laſſen . “

Thränen langſam ihren Weg bahnten , ihrem Vater zu .

„ Es ſoll geſchehen , was Du wünſcheſt , Vater “ ,

ich Dich nur begleiten ſoll , um Dich in den Tod zu führen ? “

im Munde führen ? Siehſt Du denn nicht , daß ich dieſes Experiment

unter den günſtigſten Bedingungen und in abſoluter Sicherheit unter⸗

nehme , am mich mathematiſch auszudrücken ,mit der Gewißheit , um

8 ielball eines Tr

ſich ön .

aumes wäre . Miß Deborah aber weinte nur

Tochter zu beachten , derart beſchäftigte ihn ſein Gegenſtand , „ daß

zu erwidern , ihn

der Compagnie Cunard eine Kabine mit drei Plätzen geſichert , einen

it in Bombay zu ſein .

Es wird mir genügend Zeit übrig bleiben , um meine letzten Vorbe⸗ ſchlä

Deborah wendete ihr beſtürztes Antlitz,auf dem ſich zwei

ſagte ſte .

„ Glaubſt Du aber , daß ich an etwas Vergnügen finden könnte , wenn

„ Kind ! “ erwiderte Tockſon lebhaft , „ wie kannſt Du ſolche Worte

die gegebene Stunde zu erwachen , wenn einmal meine ſieben Prüf⸗

würde er mir in

haßerfüllten Blick

und indem er die

SRR . Straßburg , 15 . Mai . ( Excellenz Zorn vo
Bulach . ) Die Ernennung des Unterſtaatsſekretärs Freiherrn

Zorn von Bulach zum Wirklichen Geheimen

iſt von einer beſon

burg ausgeſtellt wurde , was für den Freiherrn Zorn von Bu

eine um ſo werthvollere Erinnerung iſt , als ſeine Vorfahren i

frühen Mittelalter gegenüber der Hohtönigsburg am Eingang
des Weilerthales Generationen hindurch die Burg Ramſtein be

Burg und Schloß Ramſtein wurde 1424 von

Straßburgern niedergebrannt und iſt dann nicht mehr aufgebaut
worden . Die Ehrung des auch in Baden

bekannten Freiherrn Zorn von Bulach wird von den Eingehorenen
mit großer Befriedigung begrüßt .
dem die Leitung einer Miniſterialabtheilung übertragen wurde .

ſekretär an der Spitze der Miniſterialabtheilung für Landwirt

ſchaft und öffentliche Arbeiten und entwickelt in ſeiner 0

Stellung eine allſeitig anerkannte reiche und fruchtbringen

* Köln g. Rh. , 15 .

Volkszeitung “ meldet aus Rom : Von zuverläſſiger Seit
die Nachricht dementirt , daß Berlin zum Sitz eines a

liſchen Vikariats auserſehen ſei .— Es beſtätigt ſich,
hof Dr . Fiſcher in Köln beim nächſten Konſiſtori

* Berlin , 15 . Mai . ( J
wird nach der „ K. Ztg . “ vor den Sommerferien noch das

Papier⸗Syndikat verhandelt werden ; dan

npbalidenverſicherungspf
Lehrerinnen ) , die an ſtädtiſchen Schulen au

weiſe beſchäftigt waren ,

einem Einzelfalle verneint .

Einigung angerufen werden .

Tockſon ; „ Du verleumdeſt die menſchliche Natur . Du v

namentlich Conkryana . Ich werde mir alle Nirwaniſten verpflich
indem ich ihnen die geheiligte Truhe zurückſtelle , welche ſie

glauben . Und ſollte ich einen Beſchützer unter ihnen benöthit

ſunken zu ſein .

Rat

deren Aufmerkſamkeit des Kaiſers für die neue

geweſen , indem das Patent von der Hohkönigs⸗

angeſeſſenen und woh

Er war der erſte Elſäſſer ,

Freiherr Zorn von Bulach als Unterſtaats⸗

Mai . ( Kirchliche ) Me .

lernannt werden wird . 5
n der Kartell⸗Enquete

7

n⸗Syndikate .

hat das Reichsverſicherus

wird das Geeſtemünder Gewerbegericht

Conkryana erſtehen : Mein Kollege

beſtehende Altersunterſchied empfindlich abgenomm
f

Miß Deborah erwiderte nichts mehr . Sie

Entſchloſſenheit , welche den Grundzug des Eh

bildete , zu ſehr , als daß ſie hätte hoffen könne

Bitten zu erweichen . Pinſonnet jedoch warf
auf die Lacktruhe und

Hauſte balke , ſcien



General⸗Anzeiger .
Mannheim , 16 . Mai .

Abg. Berger nimmt die deutſche
wirft den katholiſchen Studenten⸗

Im Laufe der Berathung tritt

chtsminiſter den vom alldeutſchen Abg
mchriſtlich⸗ſozialen Abg . Weißkirchner erhobenen

gegen die akademiſchen Behörden entgegen durch
Berichte dieſer Behörden , aus denen hervorgeht ,

unterlaſſen haben , um durch wiederholte Mahn⸗
handlungen eine Wiederholung der

Der Miniſter ſpricht
enſchaft zur Einſicht
chen, für die Aufrecht⸗

Er appellirt an die

der Wiener Hochſchule .
Studentenſchaft in Schutz und

verbindungen Propokation vor .
der Unterri

Berger , ſowie de

Beſchuldigungen
Verleſung der

daß dieſe nicht
nungen , Drohungen und Ver

bebauerlichen Vorgänge hint
die Ueberzeugung aus , daß die Student

zurückgekehrt ſei und ihr bindendes Verſpre
erhaltung der Ruhe zu ſorgen , halten werde .

nicht durch leidenſchaftliche Behandlung der Ange⸗
entlich in den politiſchen Tagesblättern , die Rück⸗

kehr von geordneten Zuſtänden aufzuhalten und keine neuen Un⸗
ruhen hervorzurufen .

Abgeordneten ,
legenheit , nam

Fur Vorgeſchichte des Burenkrieges
veröffentlicht die „ Neue Zür . Ztg . “
aus Amſterdam , welcher wir Folge
nach dem Frieden von Pretoria überſtrömt worden mi

auch zahlreiche bekannte Führer haben ihre Gedanken
unerungen herausgegeben , aber — die Geſchichte

des Burenkrieges oder auch nur der Verhandlungen , die dem
Krieg vorangegangen , iſt noch ungeſchrieben .

Zeit iſt noch nicht gekommen .
lichungen der Burenführer nich
näher beleuchten , was uns als d
meiſten Bücher haben geſchichtli

einerſeits dem Bildungsgrad der
ſtreben , möglichſt wenig anzuſt
beſondere gilt dies von Paul Krü
teur der Johannesburger
Zeitſchrift „ Onze Eeuw “

und Grobler ( früherer
mag auch der Inhalt vom Pr
Kapitel über „ Jugend und Pr
ungen “ bezeichnet werden ,
Verſuch Bredells und Gr
der Burenniederlaſſung im Norden des

Meinung , dieſe Geſchichte gut zu kennen
ge Hauptpunkte feſtgeſtellt und dann aufge

Fragen aus ſeinen Exinnerungen mittheilte .
ante Seiten entſtanden , die auch

Aber die Ernte iſt ſehr
ahre 1896 und ſpäter be⸗

Nicht eitel Neugierde fragt hier
chland erfahren , welche Worte der
6 geſprochen hat im Sitzungsſaale
ſchen Republik , als er im Namen

daß die Bemannung des „ Kondor “ in
Pretoria zu kommen ; man habe
der Präſident ſolle nun befehlen ,

ng des Konſulats nach Pretoria

eine längere Korreſpondenz
ndes entnehmen :

Natürlich . Die
Man kann aber den Veröffent⸗
t nachſagen , daß ſie dasjenige
as Belangreichſte erſcheint . Die
ch nicht viel Werth , was wohl
Verfaſſer , anderſeits ihrem Be⸗
oßen zuzuſchreiben iſt .
gers Buch . Der frühere Redak⸗

„ Rand Poſt “ , Walter , fällt nun in der
folgendes Urtheil über Krügers Buch :
anderes als ein Buch der Herren Bredell

jetzt Begleiter Krügers ) ,
äſidenten beglaubigt ſein .
ivatleben “ könnte noch mit „ Erinner⸗

faſt alles Andere ſtellt einen mißlungenen
eine Geſchichte Krügers und

Vaals zu ſchreiben .
„ haben ſie nach eigenem Er⸗

Staatsbeamter ,

zeichnet , was

So ſind natürlich wohl
der Hiſtoriker wirb berwerthen kön

gering . . . z. B. was Deutſchland im J
Faſt kein Wort darüber .

um Licht . Man will auch in Deutſ
Konſul von Herff um Neujahr 189des

oberſten Raths der füdafrikani
ſeiner Regierung mittheilte ,
Lorenzo⸗Marques bereit ſtehe

den deutſchen Schutz nachgeſucht und
ob dieſe Seeſoldaten , zur Beſchiitzu
gerufen , den engliſchen

Jemand in dieſem Rathe
ehnen konnte ,

England hoffn

erden zu wollen ? ?
epubliken und reden Bei der Dunkelheit ,

icht zurückzuhalten ,
chen Verſtändigung , die

ſchaden kann .

gte und wie der Präſident per⸗
ßte Licht über die dunkle Frage

Republik 1897 ihr gutes
ſetz aufhob , als England ſich

ſte Rath war mit einer Ausnahme fü
der Präſident und Dr . Coſter waren

Weshalb der plötzliche Umſchwung ? “
er Verfaſſer ſpricht dann noch über den Verkehr des eng⸗
Vertreters Conyngham⸗Greene mit der Burenregierung ,
rſeits unverſchämt , anderſeits unvorſichtig war . Greene

n zu jeder Zeit ins Regierungsgebäude , ſprach mit höheren und

gefaßt “ , fagte Tockſon , der
Zuſtimmung auszulegen ſchien .

will Dich bis zum letzten
werde drüben die nöthigen

die es Dir ermöglichen werden , auf bequeme
Amerika anzulangen . Pinſonnet wird da bleiben ;

Deiner Rückkunft empfangen .
d Ihr die einzigen in meine
t ſoll erſt ſpäter davon erfah

ier meiner Abweſenheit ordnen

Alles gedacht habe , will ich darangehen ,˖
Sei ſo freundlich , Pinſonnet , mir den Phonographen vor⸗

ch darüber dachte .
reitet werden , weshalb die
und das Ausländerge
e . Der ober

ſehr nachdrücklich

tillſchweigen ſeiner Zuhörer als

Du wirſt mich begleiten , Debbie ,
ugenblicke in meiner Nähe haben . Ich
nordnungen treffen ,

wird Dich bei Bis auf Weiteres
Projekte Eingeweihten . Die Oeffent⸗

Da ich meine Geſchäfte für die
ich auch ſonſt ſchon
mein Teſtament zu
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—

( Fortſetzung folgt . )
ZASr

s Feuilleton .
— neber den Aufenthalt des Kaiſers in Bitſch werden dem

al⸗Anzeiger noch folgende Einzelheiten aus Straßburg tele⸗t : Auf die Anſprache des Präſidenten des Lothringer Bezirks⸗
iderte der Monarch u. A, , daß er die loyalen Geſinnungen

deshalb beſonders gern nach Lothringen
ind ein warmes Herz für die Lothringer habe . Der Kaiſer

ch dann an die anweſenden geiſtlichen Herren mit den
jetzt an ihnen , die kommende Generation in den Eigen⸗
ziehen , die das lothringiſche Land auszeichneten und

zung zu erhalten in bürgerlicher wie in kirchlicher Be⸗
zeichnete dann den Reichstagsabgeor de
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jener Zeit etwas mitt
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der alte Mann ſteht an ſeines Lebens Ende .

heilen wollte , könnte man Lehrreiches zu

Zur Wahlbewegung .
Offenlegung der Wählerliſten zur Reichstagswahl .
Die Wählerliſten der Stadt Mannheim und der Vorſtädte liegen

vom Montag , den 18 . Mai ds . Js . an acht Tage lang bis ein⸗
ſchließlich Montag , den 25 . Mai I . Is . und zwar an den Wochentagen
jeweils Vormittags von 10 bis 1 Uhr und Nachmittags von —8
Uhr, am Chriſti⸗Himmelfahrtstag , den 21 . Mai und Sonntag , den

24 . Mai , Vormittags von —12 Uhr auf dem hieſigen Rathhaus ,
2. Stock , Zimmer No. 15 zu Jedermanns Einſicht auf .

Ueberdies gelangt innerhalb der gleichen Friſt ein Abdruck der
Wählerliſte für die Stadttheile Käferthal , auf dem dortigen Rath⸗
haus , Waldhof , auf der dortigen Polizeiwache und Neckarau auf
dem dortigen Rathhaus zur Offenlage .

* 1* *

Frankenthal , 15 . Mai . Die bündleriſche Kandi⸗

erſten pfälziſchen Reichstagswahlkreiſe wird , wie man uns ſchreibt,
don den Sozialdemokraten nicht ernſt genommen . In einer geſtern
Abend in der hieſigen Turnhalle ſtattgehabten , zahlreich beſuchten
ſozialdemokratiſchen Volksverſammlung beant⸗
wortete der ſozialdemokratiſche Reichstagskandidat , Landtagsabge⸗
ordnete Ehrhardt⸗Ludwigshafen einen in einem liberalen
Ludwigshafener Blatte enthalten geweſenen Artikel , in dem es als

bezeichnend und auffällig erachtet wurde , daß von ſozialdemokratiſcher
Seite immer nur der nationalliberale , nicht aber der in wirthſchaft⸗

lichen Fragen weit extremere Kandidat des Bundes der Landwirthe ,
Abreſch , bekämpft wird , damit , daß er ſagte , vom Bunde der Land⸗
wirthe wiſſe man , was er anſtrebe ; er ſei reaktionär bis auf die

Knochen , eine Ausgeburt des bösartigſten Junkerthums und halte die

Staatskrippe für gut genug , um ſich daraus auf Koſten der Allgemein⸗
heit und Armen und Allerärmſten aus dem Volke verſorgen zu laſſen .
Der „ Bund “ ſtehe genau auf dem Standpunkte , wie der Adel vor 100
Jahren in Frankreich . Abreſch , der Kandidat des Bundes werde von
Arbeitern , Handwerkern , Beamten und Angehörigen des Mittel⸗

ſtandes blutwenig Stimmen bekommen , da dieſe ſich nicht als Kälber

kage , den Kaiſerreden und insbeſondere an dem Wahlaufruf der natio⸗

nalliberalen Partei , ſowie an dem von dem nationalliberalen Kandi⸗
daten , Gutsbeſitzer Golſen⸗Zell , entwickelten Programm eine ſehr⸗
ausgiebige Kritik übt , und namentlich an Letzterem ſozuſagen kein

gutes Haar läßt , erklärt gegenüber der Behauptung , daß die Sozial⸗
demokratie ein Bün dni ß mit dem Zentrum abgeſchloſſen habe ,
dies ſei nicht wahr , denn die Sozialdemokraten hätten alle Urſache
das Zentrum , das im Reichstage die Führerin der Reaktion ſei und
eine Politik der Heuchelei treibe , ebenſo ſcharf zu bekämpfen , wie die

Nationalliberalen und den Bund der Landwirthe . Daß es in der

Ehrhart ' ſchen Rede auch an Kraftworten nicht fehlte , wie „Moloch⸗
Militarismus “ , „Schienenflicker “ , „ Bankräuber “ , „ Blutegel “ , „ Ge⸗

ſchwäfel “ , dies mag nur neuenbei erwähnt werden .

* * *.
H. Darmſtadt , 15 . Mai . Das Centrum ſtellte im Reichs⸗

tags⸗Wahlkreiſe Worms⸗Heppenheim den Pfarrer Blum
als Kandidaten auf . Kandidat der Nationalliberalen iſt
der ſeitherige Abgeordnete Freiherr von Heyl , während die
Sozialdemokraten den Landtagsabgeortneten Bert hold
aufgeſtellt haben .

* *

H. Mainz , 15 . Mai . Für die beporſtehende Reichstagswahl
ſind für den Wahlkreis Mainz⸗Oppenheim folgende Kandi⸗
daten aufgeſtellt : für die Nationalliberalen Stadtver⸗

ördneter Rechtsanwalt Dr . Pagenſtecher ; für den Bund der
Landwirthe Landtagsabgeordneter Wolf⸗ Stadecken ; für das

Centrum Geheimer Oberpoſtrath Dr . Königz für die Sozialdemo⸗
kraten Landtagsabgeordneter Dr . David .

5 * * *

Solingen , 14 . Mai . Die Nationalliberalen

haben für den Wahlkreis Solingen den Fabrikanten Kaulen in
olingen als Kandidaten aufgeſtellt .

*

*

derKrieger⸗Vereine des Saar⸗ und Wasgall⸗Bezirks indem
er ſeine Freude darüber ausſprach , daß die Krieger⸗Vereine in ſo
großer Zahl erſchienen ſeien und daß die alten franzöſiſchen und

deutſchen Soldaten in den Vereinen ſo gute Kameradſchaft hielten .
5 ſolle die alten franzöſiſchen Krieger immer aufnehmen , wenn

ſie ſich meldeten , denn ſie ſeien gute Leute . Zu einer Dame bemerkte
der Kaiſer , es ſei ſein Wunſch daß die hübſche Lothringer

Haube wieder zu Ehren komme . Er würde ſich freuen , wenn ſein
Beſuch Veranlaſſung gebe , daß dies geſchehe . — Aus Metz wird dem⸗

ſelben Blatte berichtet , daß der Kaiſer ſich mit dem päpſtlichen Legaten ,
Kardinal Kopp , in der Privat⸗Audienz , bei der er ihm perſönlich das
Groß⸗Kreuz des Rothen⸗Adlerordens überreichte , über ſeinen Beſuch
beim Papſte unterhielt , der ihn ausnehmend befriedigt habe . Auch
bei der Tafel im Bezirks⸗Präſidium wurde Kardinal Kopp ſehr be⸗
vorzugt .
Eueber Titulaturen plaudert die Wiener „ Zeit “ : Im ſieb⸗
gehnten Jahrhundert war die Titelwiſſenſchaft ſehr verbreitet , ſie galt
ſogar nach einem Autor für die „ vornehmſte Wiſſenſchaft zweiten
Ranges “ . Titulaturbücher behandelten dieſen Wiſſenszweig er⸗

ſchöpfend . „ Wohlgeboren “ war im Mittelalter der Adel . Als ſich
ſpäter der ſozial emanzipirte Bürgerſtand mit gutem Grund eben⸗
falls wohlgeboren fühlte , da machte man aus jenem Titel „Hochwohl⸗
geboren “ und leiſtete damit in ſprachlicher Hinſicht einen Unſinn erſten
Ranges . Das früher mit Wohlgeboren gleichbedeutende Edelgeboren
bwies man im achtzehnten Jahrhundert den ganz geringen Bürgern
und Proletariern zu. Im vierzehnten Jahrhundert hatten Grafen
zund Fürſten das Wort „ Ehrſam “ als vornehmen Standestitel geführt .
Schon nach zweihundert Jahren war es zum unterſten Rangtitel ,
dem der Bauern herabgeſunken , der in Altbayern bis heute vorkommt .
Auf vielen Grabkreuzen kann man neben dem Namen der Verſtorbenen

ie Worte „ Ehrſam “ , „ Ehrengeachtet “ leſen . Die Titulaturen wurden
mer ſchwankender . Noch nach dem dreißigjährigen Krieg klagt man ,

faſt allezwanzig Jahre neue Titel aufkommen . Erſt im ſiebzehn⸗
Jahrhundert feſtigten ſich die neuen Rangtitel und blieben
zutlichen bis zur franzö

i

ſie aus und benutzte deren Anſichten in
ondon . Er erſchien im oberſten Rath ,

gliedern zu plaudern und behandelte überhaupt
ch eigenem Ermeſſen . Wenn Krüger aus

Wenig Ausſicht freilich beſteht darauf —

datur des Rentners Eugen Abreſch in Neuſtadt , im

Wortſpiel erfunden: „ Chi entra ? Centra . “

München , 15. Mai . Für den Wahlkreis Nürnberg⸗
Altdorf iſt jetzt die Aufſtellung eines nationalliberale n
Kandidaten erfolgt ; der Ausſchuß des Nationalliberalen Vereins hat
geſtern den Vorſitzenden dieſes Vereins , Herrn Landgerichtsrath Hans
Meyer , als Kandidaten aufgeſtellt .

Nus Stadt und CLand.
* Mannheim , 16 Mai 1903 .

Aus der Stadtrathsſitzung
vom 14. Mai 1903 .

( Mitgetheilt vom Bürgermeiſteramt . )
Eine Einladung zur feieelichen Eröffnung der Deatſchen

Städteausſtellun g 1903 in Dresden am 20. Mai , Mittags12 Uhr , wird zur Kenntniß gebracht .
Ebenſo eine Einladung zu dem am Samſtag , 16. Mai , Abends

8 Uhr im großen Saale des Saalbaues ſtattfindenden Fahnen⸗
weihfeſte der Mann heimer Turngeſellſchaft .

Die Ausſcheidung der hiſtoriſch und kunſtgewerblich beſonders
werthbollen Koſtüme , Möbel , Geräthe , Waffen ete . aus dem Fundus

des Hoftheaters und deren Ueberweiſung an den Alterthumsverein
zur geeigneten Aufſtellung wird unter Vorbehalt des Eigenthums⸗
rechts der Stadtgemeinde genehmigt .

Von dem durch den Großh . Herrn Betriebsinſpektor mitgetheilten
Projekt über die Durchführung der Bahnſteigſperre im hie⸗
ſigen Hauptbahnhofe nimmt der Stadtrath Kenntniß mit der Er⸗
klärung , nachdem die Einführung derſelben unvermeidlich , gegen die
verſuchsweiſe Einführung der vorgeſehenen Einrichtungen keine be⸗
ſonderen Bedenken geltend machen zu wollen .

Der Vortrag an den Bürgerausſchuß , betr . die Erweiterung des
Kabelnetzes des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes , wird feſtgeſtellt .

Für die am 2. Juni d. J . ſtattfindende Generalverſammlung des
Vereins badiſcher Real⸗ und Zeichenlehrer wird die Aula des Real⸗
ahmnaſtums zur Verfügung geſtellt .

Auf Antrag des Hochbauamts werden folgende ſtädtiſche
Bauarbeiten vergeben :

a2) Maurerarbeiten zum Neubau des Kanalpumpwerks im Ochſen⸗
pferch : an die Weſtdeutſche Bauaktiengeſellſchaft vorm . Joſ . Strecke
Söhne in Bonn , Filialbureau in Mannheim um M. 3786 . 94

b) Maurerarbeiten zum Neubau des Kanalpumpwerks im Stadt⸗
theil Neckarau : an den Maurermeiſter Anton Effler in Neckarau um
M. 3096 . 60 ;

e ) Abbruch⸗ , Erd⸗ und Maurerarbeiten zum Neubau der höheren
Töchterſchule , D 7 und zum Umbau der alten Turnhalle : an die
Firmen Otto Flemming u. Cie . und Schlamp u. Ableiter , Baugeſchäft
in Speyer um M. 72 621 . 69 für den Hauptbau und M. 1146 . 05 für
den Umbau der Turnhalle .

Auf Anſuchen des Bauunternehmers Albert Zopf wird die Ein⸗
richtung und der Betrieb eines Cigarren⸗Magazins im
Hinterbau des Hauſes Tullaſtraße 14 im Sinne der Bauplatzverkaufs⸗
bedingungen genehmigt .

Die vom Gemeinderath Oppau geſtellten Forderungen für die
ſofortige Benutzung des im Zwangsenteignungsverfahren zu er⸗
werbenden Geländes für dieKläranlageauf der Frieſen⸗
heimer Rheininſel werden angenommen .

Zu dem von der Gr . Staatsverwaltungsbehörde ausgearbeiteten
Entwurf einer Verordnung , den Schutz der bei Bauten be⸗
ſchäftigten Perſonen gegen Berufsgefahren ſoll gemeinſam

mit den übrigen Städten der Städteordnung Stellung genommen
werden .

Die vom Tiefbauamt vorgeſchlagene Nummerirung der
Gebäude an dem ſog . Keller ' ſchen Privatweg wird
genehmigt . 5

Die Geſuche :
a ) der Bauleitung für den Poſterweiterungsneubau ,
b) des Privatmanns Ludwig Schmoll , I . 15 , 12 ,

um Erlaubniß zum Anſchluß dder Piſſoirs in genannten Ge⸗
bäuden an die ſtädt . Kanaliſation werden dem Großh . Bezirksamt be⸗
fürwortend vorgelegt .

Das vom Tiefbauamt ausgearbeitete Projekt für die Plan⸗
legung der Waldhofſtraße — zwiſchen Liebigſtraße und
Huthorſtweg — ſowie der für den 2. Spelzengartenweg vorgeſehenen
Seitenſtraße wird genehmigt und dem Gr . Bezirksamt hierwegen Vor⸗

lage erſtattet .
Dem Turnverein Mannheim wird die Aufſtellung bon

Turngeräthen und die Herrichtung eines Sprungbodens i m
Hof der Oberrealſchule geſtattet .

Gegen die Errichtung einer Giſenkonſtruktionswerk⸗
ſtätte durch die Firma Zeltner u. Schmidt im Kleinfeld
werden keine Einwendungen erhoben .

Gegen das Baugeſuch der Firma Gebr . Fingado ,
mechaniſche Hanf⸗ und Drahtſeilfabrik im Induſtriehafen , werden
ſtädtiſcherſeits keine Bedenken geltend gemacht .

Herr Architekt Joſeph Köchler wurde an Stelle des in Folge
Ablebens ausgeſchiedenen Herrn Erwin Paul für deſſen Reſtants⸗

dauer , d. i. bis 1. April 1904 , zum Mitglied der Sparkaſſenkom⸗
miſſion ernannt .

ſten . Jungherr urde Prinz und alle Söhne des Adels Junker ,
Jeder Edelmann hieß „geſtreng “ , während vordem nur geſtreng ge⸗
heißen hatte , wer in eigener Gerichtsherrlichkeit ſeinen eigenen Gal gen
aufpflanzen konnte . Vergeblich ſchwang die Satire ihre Geißel über
das Titelweſen . Im ſiebzehnten Jahrhundert war man ſyſtematiſcher ,
haarſpaltender mit den Titeln verfahren . Die Subtilität , mit der
man ſie nach Arten und Unterarten abſtufte , erreichte ihren Gipfel .
Man hütete ſich ſehr , einem Doktor der Philoſophie oder Medizin
denſelben Titel zu geben wie einem Doktor der Rechte . Dieſer war
Wohledelgeboren , die anderen nur Edelgeboren . Selbſt bei den Stu⸗

denten war ein Unterſchied in der Anrede . Ein Fuchs wurde bloß als
„ Ehrenveſter und Gelehrter “ bezeichnet , ein altes Haus dagegen
„Ehrenveſter , Vorachtbarer und Wohlgelehrter “ . Einen Bauersmann
redete man mit „ ehrbarer , guter und lieber Freund “ an . Das Prä⸗
dikat des höchſten perſönlichen Vertrauens galt alſo für ein halbes
Schimpfwort , lediglich weil es kein Titel war . Im achtzehnten Jahr⸗
hundert ſchwanden die ſubtilen Unterſcheidungen . Die Titel wurden
vollwichtiger , der Dorfpfarrer avancirte von „ Ehrwürden “ auf „ Hoch⸗
ehrwürden “ , der „ hochwohlgeborene Graf “ auf „ hochgeborene Er⸗
laucht “ . Auch unſere Zeit braucht nicht allzu ſtolz auf die frühere
zurückzublicken . Wir haben genug Sekretäre und Räthe in allen
Variationen , ſprachlich möglichen und unmöglichen .

— Centra . Wer iſt Centra ? wird man in Deutſchland fragen .
Und doch iſt dies eine ſehr wichtige Perſon für Intereſſe der ganzen
katholiſchen Chriſtenheit , denn Centra iſt es , der mit rührender Ge⸗

wiſſenhaftigkeit für das leibliche Wohl des heiligen Vaters ſorgt.
Centra , ein armer Landsmann des Papſtes aus Carpineto gebürtig ,
iſt ſeit 14 Jahren ſein Kammerdiener . Durch ſeine vortrefflichen
Dienſte hat er ſich unentbehrlich gemacht und hat das Vorrecht , den
heiligen Vater zuerſt am Morgen zu ſehen und ihm Abends als letzter

gute Nacht zu wünſchen . Viele Vergünſtigungen im päpſtlichen Haus⸗
halt hat er vermittelt , und bei ihm nicht in Gunſt zu ſtehen , kann biele
Unannehmlichkeiten im Gefolge haben . Die Römer haben das hübſche

„ Wer kommt herein ?
Centra . “ Denn die

auch allen Anderen die
ſer hat ſtets freien Zutritt bei ſeinem Herrn , wenn

ſchloſſen ſind . Oft ſchl, wie einren berf

—
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Die Herſtellung einer Einfriedigung um den ſtädt . Material⸗

lagerplatz am Neckarvorland wird dem Zimmermeiſter Ferdinand

Holzner hier übertragen .

Der Stiftungspreis der Hartogenſis⸗Stiftung pro 1902/03

wurde den Handelsmann Abraham Levi Eheleuten zuerkannt .
Der Ertrag der Schaubudenplätze der Maimeſſe betrug 10 805 &.

„ Geſchenk des Großherzogs . Anläßlich des hunderkjährigen
Beſtehens des Leib⸗Dragoner⸗Regiments Nr . 20 hat der Großherzog

der Kaſſe des Regiments den Betrag von 10 000 Mark als Geſchenk

überwieſen .
* Ernennungen und Verſetzungen . Der Großherzog hat den

Oberlandesgerichtsrath Martin Fleuchaus zum Landgerichts⸗

direktor in Freiburg ernannt . Betriebsſekretär Wilhelm Bender

in Mannheim wurde zum Güterexpeditor daſelbſt ernannt und Be⸗

triebsaſſiſtent Robert Heidt in Baſel zur Centralverwaltung

verfetzt .

* Vertretertag der badiſchen Kreisausſchüſſe . In dem am

Dienſtag in Offenburg abgehaltenen Vertretertag der Kreis⸗

ausſchüſſe des badiſchen Landes , welcher zahlreich beſucht war , wurde

die neue Geſchäftsordnung einſtimmig angenommen . Eine lebhafte

Erörterung hatte der Erlaß der Oberdirektion des Waſſer⸗ und

Straßenbaues vom 15 . Dezember 1902 hervorgerufen , wonach laut

Finanzgeſetz die Kreiſe bezüglich des Aufwands für die Beaufſichtigung
der techniſchen Staatsbehörden über Kreisſtraßen und Kreiswege

entlaſtet werden ſollten , die getroffenen Anordnungen aber eine

weſentliche und mit viel größeren Umſtändlichkeiten verbundene Be⸗

laſtung bedeuten , gegen welche ſämmtliche Kreiſe Einſprache zu er⸗

heben beſchloſſen haben. Ferner ſollen die Staatszuſchüſſe für Land⸗

armenaufwand periodiſch nach dem höchſten geleiſteten Aufwande

erſetzt und die Straßenzuſchüſſe entſprechend der den Kreiſen ob⸗

liegenden Aufgaben erhöht werden .

Waldshut gewählt .
* Die Deutſche Koloniale Jagdausſtellung in Karlsruhe . Auf

Einladung des Ausſtellungskomitee ' s beſichtigten geſtern die Ver⸗

treter der Preſſe die Koloniale Jagdausſtellung , welche am nächſten

Dienſtag feierlich eröffnet wird . Der erſte Vorſitzende , Prof . Reh⸗

bock, begrüßte die Erſchienenen und gab beim Rundgang alle wün⸗

ſchenswerthen Aufklärungen . Schon beim Eintritt merkt der Be⸗

ſucher , daß er keineswegs eine ſportliche Veranſtaltung , die lediglich

Als nächſter Vorort wurde

dem Jäger oder Kolonialſchwärmer etwas bietet , ſondern eine Aus⸗

ſtellung von bedeutendem wiſſenſchaftlichem und kulturellem Werth

vor ſich hat . Sie umfaßt drei große Gruppen : Jagdtrophäen aus deut⸗

ſchen Kolonien , Jagdwaffen der Eingeborenen deutſcher Kolonien und

Jagdausrüſtungen für die Kolonien . Daneben finden wir eine um⸗

fangreiche Gemäldeausſtellung des Orient⸗ und Thiermalers W.

Kuhnert , ſowie eine von warmem Humor belebte Sammlung

unſeres Mitbürgers H. v. Volckmann , Silberarbeiten , Porzellane ,

eine impoſante Elfenbein⸗Ausſtellung des Welthauſes Meyer⸗Ham⸗

burg , eine unter Palmen lagernde , von Tippelkirch⸗Berlin aus⸗

gerüſtete Jagdlarawane , die nach verſchiedenſter Hinſicht das Erſtarken

deutſcher Induſtrie bekundet , ein ganzes Zimmer mit Erzeugniſſen

der deutſchen Waffen⸗ und Munitionsfabriken , eine reich ausgeſtattete

Verkaufsſtelle kolonialer Erzeugniſſe , bei der unſere Hausfrauen deut⸗

ſchen Kaffee und Kakao , deutſche Vanille und ſo Vieles , was ein

Hausfrauenherz erfreut , gut und billig einkaufen können , während die

behagliche ſchwarzwälder Wirthsſtube vom vorigen Jahr und ein

großes Reſtaurationszelt im Freien , dem ermüdeten Beſucher Ge⸗

legenheit zur Erholung geben werden . Der Zoologiſche Theil der

Ausſtellung bringt ſo viel des Intereſſanten und Abwechslungsreichen
in den Formen der zahlloſen Gehörne , die vom mächtigen Büffel

bis zur zierlichen Zwergantilope vertreten ſind , in den Schädeln ,

Häuten , Fellen , Zähnen , dem prächtigen Gefieder der tropiſchen Vögel ,

der feſſelnden Zuſammenſtellung ausgeſtopfter Thiere , daß jeder Be⸗

ſucher in hohem Maße befriedigt ſein wird . Eine reiche Auswahl von

Waffen und anderen ethnographiſchen Gegenſtänden bilden eine

wirkungsvolle Umrahmung der Jagdtrophäen und geben zugleich ein

intereſſantes Bild des verſchiedenen Kulturzuſtandes der einzelnen

Kolonien . Auf die einzelnen Gruppen werden wir ausführlich zurück⸗

kommen . Für heute ſei nur ſo viel bemerkt , daß das Komitee ſeine

Aufgabe vortrefflich gelöſt hat . Chefredakteur Katz beglückwünſchte
daſſelbe zu dem ſchönen Erfolg und gab dem Wunſche Ausdruck , daß

der Zweck des Unternehmens , die Kenntniß der deutſchen Kolonjen

und damit das Intereſſe für die Entwicklung des deutſchen überſee⸗

iſchen Beſitzes im badiſchen Lande zu vertiefen , erreicht werden möge .

* Ueber die Gewerbeſteuerpflicht der Privatkranken⸗Anſtalten

iſt neuerdings eine verwaltungsgerichtliche Entſcheidung getroffen

worden . Derſelben iſt zu entnehmen : die berufliche Thätigkeit eines

approbirten Arztes erſcheint nicht als die Ausübung eines Gewerbe⸗

betriebs im Sinne des Gewerbeſteuergeſetzes . Betreibt jedoch ein

approbirter Arzt eine Privatkranken⸗Anſtalt , ſo werden hier neben

der ärztlichen Berufsthätigkeit auch Leiſtungen dargeboten , die zu

den allgemeinen ( nicht ärztlichen ) Erwerbsthätigkeiten gehören , wie

die Gewährung von Unterhalt und Verpflegung . Hierin kann ein

ſteuerbarer Gewwerbebetrieb dann erblickt werden , wenn der Arzt , der

zugleich Unternehmer einer ſolchen iſt , durch den ökonomiſchen Betrieb

der Anſtalt einen beſonderen Gewinn zu erzielen beabſichtigt . Ob

dies zutrifft , iſt nach den Verhältniſſen des Einzelfalles zu ent⸗

ſcheiden .
* Prüfung für das höhere Lehramt .

höhere Lehramt an Mittelſchulen ſind bis zum 1. Juni d.

Sberſchulrath einzureichen . Es ſteht den Kandidaten frei,
Prüfung im Frühjahr 1904 noch nach

beſtimmt zu erklären , da ſpätere

nicht berückſichtigt werden können . Zur

noch ein früheres Semeſter ihrer Studien zugebracht haben .

* Vom Frankfurter Sängerwettſtreit .

Die Meldungen zu der

im Frühjahr 1904 im Oberſchulrath abzuhaltenden Prüfung für das

J . an den

ſich bei der

Maßgabe der früheren

Prüfungsordnung vom 20 . Mai 1889 bezw . 11 . Juli 1894 prüfen

zulaſſen ; ſie haben ſich aber darüber bei der Meldung zur Prüfung

Erklärungen in dieſer Beziehung

Prüfung können zugelaſſen

werden : Kandidaten , welche a) die badiſche Staatsangehörigkeit be⸗

ſitzen oder zur Zeit der Meldung im Großherzogthum ihren Wohnſitz

haben , oder p) an einer badiſchen Hochſchule das letzte und mindeſtens

Das Programm für die

auf dem Feſtplatz ſtattfindenden Feſtivitäten ſteht jetzt feſt . Sams⸗

tag den 30 . Mai , Abends , iſt Eröffnungsfeier , Pfingſtſonntag und

Pfingſtmontag finden große Konzerte ſtatt , der Dienſtag iſt für die

Hauptprobe der beiden hieſigen Sängerverbände beſtimmt , am Mitt⸗
woch iſt Begrüßungsabend , Donnerſtag und Freitag Wettſtreit , Preis⸗

vertheilung und Kommers in der Feſthalle . Für Sonntag den 7. Juni

iſt ein großes Volksfeſt projektirt , am Montag finden wieder Konzerte
ſtatt ,am Donnerſtag italieniſche Nacht . Vom Freitag den 12 . Juni

bis Sonmtag den 14 . Juni ſind Feſthalle und Feſtplatz für die Frank⸗

furter Turnerſchaft reſervirt , doch kann der Termin noch eine Ver⸗

ſchiebung erleiden . Wenn die amerikaniſchen Turner auf ihrer Reiſe

nach Nürnberg zum deutſchen Turnfeſt in Frankfurt Raſt halten , ſoll

das Turnerfeſt zu Ehren der amerikaniſchen Gäſte ſpäter ſtattfinden .

Vom 19 . bis 21 . Juni ſtehen Feſthalle und Feſtplatz dem Geſang⸗

perein Germania⸗Sachſenhauſen für ſeine Jubelfeier zur Verfügung .

* Verein zur Wahrung der Intereſſen der Weſtſtadt . In unſerm

geſtrigen Berichte über die Verſammlung des Vereins zur Wahrung

der Intereſſen der Weſtſtadt iſt inſofern ein Irrthum enthalten , als

Herr Rechtsanwalt Dr . Stern als Redner aufgeführt wird . Es liegt

hier eine Verwechſelung mit einem anderen Herrn Stern vor .

Herr Rechtsanwakt Dr . Stern hat der Verſammlung gar nicht bei⸗

gewohnt .
* Einen Experimentalabend in der Kunſt des Damenfriſtrens

hielt die hieſige Perrückenmacher⸗ und Friſeurgehilfenſchaft am Don⸗

nerſtag , den 14 . ds . Mts . in ihrem Vereinskokal „ Blauer Stern “ ,

M 7, 21 ab , welcher ſich eines überaus zahlreichen Beſuches der

Vereinsmitglieder , ſowie auch einiger fremder Kollegen erfreute .
Die Aufgabe des Fachlehrers , Herrn Paul Vollmer war , eine

ſpaniſche und eine moderne Friſur vorzuführen und zu detailliren .
Die Vorführung ſowie Detaillirung , welche wahre Meiſterſtücke

waren , wurden auf das Genaueſte ausgeführt , ſo daß es jedem der

anweſenden Kollegen ein leichtes war , den Vorführungen zu folgen

und dadurch zur Hebung ihrer Kenntniſſe ein bedeutendes beigetragen

hat . Empfehlenswerth wäre es , daß der Verein noch mehr dieſer

überaus lehrrreichen Abende einſchalten würde , damit den Kollegen

vecht oft die Gelegenheit geboten wird , immer wieder Neues zu

ihrem bisherigen Können hinzuzulernen . Man kann die Perrücken⸗
macher und Friſeurgehilfenſchaft zu dieſem bedeutſamen Fortſchritt ,
ſowie auch zu der lobenswerthen Kraft des Fachlehrers , Herrn Paul

Vollmer , die ſich der Verein angelegen ſein laſſen muß , recht lange

zu erhalten , herzlich beglückwünſchen . Den Schluß des Abends bildete

ein kurzes feucht⸗fröhliches Beiſammenſein .
* Apollothater . Die Direktion hat ſich entſchloſſen , heute

Samſtag und morgen Sonntag nochmals Variets⸗Vorſtellungen zu

veranſtalten und zwar unwiderruflich die letzten in dieſer Saiſon .
Es iſt für dieſe beiden Tage ein neues Enſemble engagirt worden und

finden Sonntag , wie immer üblich , 2 Vorſtellungen ſtatt und zwar

Nachmittags um 4 Uhr und Abends 8 Uhr . Von den einzelnen Kräften
ſind beſonders zu erwähnen die Dankmann Schiller⸗Troupe in ihren

phänomenalen Leiſtungen als Parterre⸗Acrobaten , die 5 Schweſtern
Winterburn ( Mandoliniſtinnen ) ſowie die 4 Surenas an den Sil⸗

berringen und Trapez . Auch der hier ſo beliebte Humoriſt Seppl

Mauermeier wird an dieſen beiden Tagen gaſtiren und mit

neuem Repertoir aufwarten . Das ſonſt ſtattfindende Frühſchoppen⸗

Konzert fällt an dieſem Sonntag aus . — Am Montag beginnt ein

kurzes Gaſtſpiel der berümten Münchner Sänger , dem bekannten

Papa Geis⸗Enſemble . Aechter geſunder Münchner Volkshumor und

feines dezentes Familienprogramm , das ſind die Vorzüge , welche der

Geſellſchaft überall volle Häuſer ſichern .
* Muthmaßliches Wetter am 17 . und 18 . Mai . Ueber der

größeren ſüdlichen Hälfte von Frankreich , ferner über ganz Süd⸗

deutſchland , der nördlichen Hälfte von Oeſterreich und dem öſtlichen

Ungarn liegt nunmehr ein Hochdruck von 770 —768 Millim . , über

Italien ein ſolcher von 768 Millim . Infolgedeſſen iſt der letzte Luft⸗
wirbel von der oberen Nordſee unter Abflachung auf 750 Millim .

nach dem nördlichen Norwegen gedrängt worden . Ueber der Schweiz

zeigen ſich gewitterige Lufteinſenkungen , welche vereinzelte Störungen

auch in Süddeutſchland verurſachen können . Im Uebrigen iſt für

Sonntag und Montag bei ſteigender Temperatur größtentheils
trockenes und heiteres Wetter zu erwarten .

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station

Mannheim ,
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Hus dem Großbherzogthum.
2 Rheinau , 15. Mai . Bei der geſtern ſtattgehabten Wahl der

1. Klaſſe ( Höchſtbeſteuerte ) wurden für den Bürgerausſchuß gewählt :

Breunig , Alois , Schmiedemeiſter ; Reinacher , Theodor , Bau⸗

unternehmer ; Dr . Kohlſtock , Hans , Direktor ; Rieß , Ludwig , In⸗

genieur ; Erlenbach , David , Prokuriſt .

Friedrichsfeld , 15 . Mai .

welcher 26 Jahre bei der Main⸗Neckarbahn in Friedrichsfeld thätig

war , wurde anläßlich ſeiner Verſetzung nach Karlsruhe von der

Feuerwehrlapelle der Deutſchen Steinzeugwaarenfabrik ein Abſchieds⸗

ſtändchen gebracht .
* Heidelberg , 15 . Mai . Lebensüberdruß in vollem Sinne des

Wortes war es , der einen jungen Studirenden an der hieſigen Univer⸗

ſität geſtern zu einer höchſt verzweifelten That trieb . Derſelbe

litt nämlich ſchon längere Zeit an einer hartnäckigen Krankheit und

beſchloß deshalb , fernerem Siechthum vorzubeugen und ſeinem Leben

gewaltſam ein Ende zu bereiten . Dies bewerkſtelligte er dadurch,
daß er ſich geſtern Nachmittag in ſeiner Wohnung die Pulsadern

öffnete , nachdem er kurz zuvor ſeine Freunde ſchriftlich von ſeinem

Vorhaben in Kenntniß geſetzt

Worten verabſchiedet hatte . Nur dieſem letzteren Umſtande iſt es

zu berdanken , daß er ſeine traurige Abſicht nicht erreichte , ſondern

vor völligem Verbluten bewahrt blieb und nach dem akademiſchen

Krankenhauſe verbracht werden konnte . An ſeinem Aufkommen
wird gezweifelt .

oc . Durlach , 15 . Mai . Der am Thurmberg wohnende Land⸗

wirth Dreher wollte mit einer alten Miniebüchſe Ratten ſchießen .
Er ſtrauchelte und da er den Finger am Drücker hatte ,

Schuß plötzlich los . Die Schrote verwundeten zwei in der Nähe

einer Bank ſitzende Dienſtknechte des Fuhrunternehmers Becker , und

gefährlich im Spital in Karlsruhe darniederliegt .
oc , Eppingen , 15 . Mai . Dem Maurermeiſter Gregor Grupp

von hier fiel am Sauter' ſchenNeubau das Ende eines Balkens derart

auf den Kopf , daß der Tod ſofort eintrat . Der Verunglückte hinter⸗

läßt eine Frau und drei Kinder .
Sch . Freiburg , 15 . Mai . Der Landesfiskus ( Eiſenbahn⸗

verwaltung ) hat von Landwirthen in St . Georgen bei Freiburg

zum Bau der neuen Güterbahnhofanlagen — um die Summe von

56 318 M. Gelände gekauft . — Hier tagt Sonntag der erſte Bundes⸗

tag des Badiſchen Zither⸗Bundes , der vor einem Jahr⸗

in Karlsruhe gegründet worden iſt .
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Stationsvorſteher Dörrſam ,

und ſich von ihnen in den rührendſten

ging der

auf

zwar den einen Namens Heſch ſo ſchwer , daß derſelbe nun lebens⸗

IMontag , den 18 . ds . , Vormittags 10 Uhr , an der Tage

5 Hoftheaters. 5 1 5

dann aber weggeworfen hat . Als der Ehemann ſpäter mit der

Frage an ſie herantrat , ob ſie ſich denn gar nicht beſſern wolle , ging

ſte mit einem Meſſer auf ihn los . Da arſt ergriff der Mann das

Gemehr und erſchoß die Frau und ſich .

Theater , Runſt und Wiſſenſchalt .
Großh . Bad . Bof⸗ und Nationaltheater in Mannheim .

Zum erſten Male :

' histoire ' un Pierret .

Vor ungefähr einem Jahrzehnt wurde ſchon einmal der Verſuch

unternommen , der Pantomime Heimathrecht auf der deutſchen Bühne

zu verſchaffen . Damals war es Penfant prodigue , und der Kom⸗

poniſt hieß Wurmſer . Aber ſchon nach kürzer Zeit verfiel das Stück der

wohlverdienten Vergeſſenheit anheim . Nun iſt Lenfant prodigue in

neuer Form erſtanden , und ein Italiener , Mario Eo ſt a, ſchrieb die

Muſik dazu , geradeſo wie dort für Streichorcheſter , Harfe und Klavier .

Nur wird aus dem Penfant prodigue , der die Goldfüchſe ſeines Vaters

in luſtiger Geſellſchaft durchfubelt und , da er mit ſeiner Weisheit

am Ende , als der reuige Sohn zu den verlaſſenen und verarmten

Eltern zurückkehrt , hier Pierrot , der nachdem ſein letzter Heller ver⸗

than , an den Spargroſchen ſeines Weibes ſich vergreift , auf und

davongeht und dieſe ſelbſt in Jammer und Elend zurückläßt . Nach

Jahren kehrt er körperlich und ſeeliſch gebrochen wieder , und dieſelbe

Frau , die er verlaſſen , die aber den Kampf mit dem Leben auf⸗

genommen und durch ihrer Hände Arbeit ihre und ihres Kindes Exi⸗

ſtenz geſichert hat , ſchließt den Reuigen liebend in ihre Arme . Dieſer

ganze Vorgang ſpinnt ſich in öder Langeweile durch volle drei „ Akte “

durch , und wird auch durch die an ſich ſehr gelungenen Epiſodenfiguren

des Lebemanns und Falſchſpielers Julot und des getreuen Haus⸗

faktotums Pochinet nicht viel genießbarer gemacht . Die Muſik dazu

— wir könnten nicht behaupten , daß die orcheſtrale Behandlung ge

rade beſonders wirkungsvoll wäre , nur Originalität kann ſie , wie wi

oben dargethau , auch nicht für ſich in Anſpruch nehmen — verſucht

bald mit mehr , bald mit weniger Geſchick die Vorgänge auf der Bühn

zu illuſtriren . Die melodiöſe Erfindung iſt ziemlich arm ; zwar glaubt

man verſchiedene Male , es beginne eine originelle Idee aufzutauchen ;

doch was wird daraus : ein rührſeliges Celloſolo oder Violinſoli „ con

Sordino “ — aber ſolche Dinge finden auch ihr Publikum . Wenigſtens
wurde nach dem Vorſpiel des dritten Aktes viel Beifall geſpendek .

Gerne bemerken wir , daß die Wiedergabe der Pantomime eine durch⸗
aus vorzügliche war ; und nur das brachte ihr einigen Erfolg . Frl .

ierrot Gelegenheit , zu zeigen ,

Geſchick . Das Orcheſter unter Herrn Schuſters Leitung hatte ſi

nügende Vorbereitung fehlt , umſomehr , wenn dieſe Oper

in das gewöhnliche Direktions rt .

Sodann hörten wir geſtern Abend nicht weniger als drei verſchiedene

Textbearbeitungen . Herr Carlen ſang eine ande

ſath ; dieſer wieder anders als Frl . Schöne . An einer Bühne wie

der hieſigen ſollte man doch dieſer Sache etwas mehr Aufmerkſam⸗
keit ſchenken und eine beſtimmte Ueberſetzung als Norm gelten

Bei dieſem textlichen Durcheinander war es gar nicht 3¹ verw
dern wenn die Sänger ihre Einſätze verpaßten . Hoffentlich

eine Beſſerung ein .

Schüler⸗Konzert . Man ſchreibt uns : Am Dienſtag , 18
ds . Is . fand im großen Konzertſaale des hieſigen Innungs
vor einer nahezu 500 Köpfe zählenden Zuhörermenge ein

konzert des hieſigen Muſiklehrers Emil Nullmeyer ſtatt . In

ſelben fanden diesmal bei dem 16 Nummern umfaſſenden Prograt
abwechſelnd Klavier , Zither , Kylophon und Guitarre Verwendu

Das äußerſt ſinnreiche , geſchmack⸗ſund gehaltvolle Programm wicke
ſich äußerſt zufriedenſtellend ab . Es würde zu weit führen , ſäm
liche Nummern , ſowie Namen der Mitwirkenden bekannt zu gebe
es ſei daher nur auf Folgendes näher eingegangen . Als beſonde

Glanznummer verdient ganz beſonders hervorgehoben zu werd

der zur Einleitung gewählte Zitherchor „ Die Brautfahrt “ Wa1
( Rixner ) , welcher von 7 Perſonen meiſterhaft geſpielt wurd
ſtreitig hatte die kaum IIjährige A. Meſſinger mit ihren

Kylophon⸗Vorträgen , nämlich a. Anna⸗Polka (Seele) ; b . Ra
Marſch von Strauß , den glücklichſten Tag. Dieſelbe muß

unter mehrmaligen Hervorrufen zu einer weiteren Zugabe bequem

Es war geradezu ſtaunenerregend , mit welcher Fingerfertigkeit
ſelbe ihr Inſtrument beherrſchte . Auch ſehr verdient um den A

machten ſich die Geſchwiſter Sebold , die mit ihren Solo⸗Vorträg
ſowie im Zuſammenſpiel ihre meiſterhafte Beherrſchung des Pian.

erwieſen . Dieſelben wählten ſich zu ihren Vorträgen Fantaſle

Wagners Tannhäuſer , der Troubadour und die Jubel⸗Quvert
Weber . Mit großer Spannung erwarteten die Anweſenden
dem Programm vermerkten beiden Soli des Konzertg ers
Nullmeyer . Für das Erſtere bediente er diesmal Zither un

mit großem Erfolge „ Liebchens Traum “ , Nocturne von Gri

Klavier konnte er nicht unberührt laſſen und brachte hierbei

vens „ Sonate F⸗moll “ ſowie den von ihm ſelbſt komponirten

Marſch “ zum Vortrag . Reicher Beifall , ſowie ein großer Lork
kranz dienten dem jungen , ſtrebſamen Künſtler als Simbol
kennung . Den Schluß bildete abermals ein wie die

ſetzter Zitherchor , nämlich „ Trompeters Liebchen von
der ebenfalls in äußerſt feinfühliger und exakter Veiſe geſpielt mn
Das ganze Feſt nahm , wie bereits geſagt , einen würdigen und ſch⸗

Verlauf .

Theater⸗Notiz . Die Intendang theilt

Kgl . bayer. Hofſchauſpielers Direktor

Geſellſchaft aus München , beginnt am 3. Juni und bringt h
4 Abenden zwei neue Stücke zur Aufführung . Am 3. und

„ Anno 48 “ / , große Poſſe in 3 Akten von Benno Raucheneggt
Konrad Dreher , und am 4. und 8. Juni „ In der So

friſch ' “ , große Geſangs⸗Poſſe in 4 Akten von denſel
Sämmtliche 4 Vorſtellungen finden außer Abonnement o

Vorrecht für die Abonnenten und ohne Vorverkaufsgebühr ,

wöhnlichen Eintrittspreiſen ſtatt . Der Verkauf der Billets

heueſte Hachrichten und Telegramme
Orivat - Telegramme des „General - Hnzeige

heute Nacht
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ganze Spinnerei⸗Gebäude . Der durch den Brand angerichtete
Schaden iſt bedeutend .

Gernsbach , 15. Mak . Die Regierung hat die Abſicht , von
ihrem Kaufsrecht der Murgthal⸗CEiſenbahn Raſtatt⸗
Weiſenbach Gebrauch zu machen und ſolche unter Auszahlung
der bisherigen Aktionäre vom 1. Juli 1904 ab in das Eigenthum des
Staates zu übernehmen .

* Berlin , 16 . Mai . Die „ Voſſ . Ztg . “ hört : Der

Kaiſer beabſichtige nicht , an den diesjährigen Flotten⸗
manövern theilzunehmen . — Der „ Lok . ⸗Anz. “ meldet aus
Dresden : Faſt einſtimmig beſchloſſen die Stadtverordneten
durch die Errichtung eines Crematoriums die

Feuerbeſtattung einzuführen . — Die „Voſſ . Ztg . “ meldet aus

Hamburg : Als ein Fiſcherboot dem geſtrandeten Schoner
Siyſering Hilfe bringen wollte , kenterte es , wobei 7 Mann
ertranken . Die Sivſerina iſt mit der ganzen Beſatzung
untergegangen .

zum Beſten der Juden in Kitchinew geſpendet .
* Mähriſch Oſtrau , 16 . Mai . Auf dem Mitte der Stadt

liegenden Carolinenſchacht iſt ein Brand ausgebrochen . Ob

Menſchenleben zu beklagen ſind , weiß man noch nicht .

Paris , 16 . Mai . In der Preſſe werden bereits detaillirte

Angaben verbreitet über den Beſuch des Königs von FItalien in

Frankreich und einen Gegenbeſuch Loubets in Italien . Der

König ſoll nach der „Frkf . Ztg . “ am 13 . Juli in Marſeille landen

und am Nationalfeſt des folgenden Tages in Paris ſein . Am 17 .

Juli erfolge die Weiterreiſe nach London . Loubet ſoll am 19 . Sep⸗
tember Italien beſuchen und am 20 . , alſo am Jahrestag des Endes

des Kirchenſtaats , in Rom einziehen . Wenn auch dieſe Daten viel⸗

leicht noch nicht feſtſtehen , ſo iſt doch , wie zuverläſſig verlautet , die

Reiſe des Königs , ſowie der Gegenbeſuch Loubets beſchloſſene

Sache . Ob Loubet den Papſt beſuchen wird , hängt in letzter Linie

von der Haltung des Vatikans ab . Man darf annehmen , daß die

franzöſiſche Regierung alle Formen der Höflichkeit gegenüber dem

Papſt wahrt , daß aber eine Ablehnung des Empfangs Loubets ſeitens
des Vatfkans die Romreiſe des Präſidenten nicht verhindern kann ,

zumal eine ſolche Thatſache nur den Enthuſiasmus der Italiener
teigern könnte .

DLenkoran ( Gouvernement Baku ) , 15 . Mai . In einem

nahen Walde gerieth am 14 . Mai eine Patrouille der Grenzwache
in einen von perſiſchen Räubern gelegten Hinterhalt .
Ein Rittmeiſter und zwei Untermilitärs wurden dabei getödtet .
Am Abend plünderten die Räuber die ſieben Werſt entfernte Ort⸗

ſchaft Werawul . Im Laufe des Monats Abril wurden acht Sol⸗
daten und ein Offizier von den Räubern getödtet .

Hl . Melbourne , 16 . Mai . Der Premierminiſter von Vik⸗

toria hat mitgetheilt , daß der Eiſenbahnerausſtand be⸗

endet ſei .

Kabinettskriſe in Bulgarien .

Sofia , 15 . Mai . Danew gab heute Nachmittag , uner⸗

wartet für die Außenwelt , die Demiſſion des Geſammt⸗

kabinets . Direkten Anlaß bot die ſchlechte Behandlung
des Unterrichtsminiſters Radew durch den Fürſten bei der

heutigen Gratulationscour anläßlich des Namenstages des Thron⸗
folgers . DenAbendblättern zufolge hätte der Fürſt Danew vorge⸗

wie er ihm einen ſolchen Menſchen wie Radew ins Haus

ringenkönne . Was den Fürſten zu einer ſo brüsken Stellungnahme
egen den Mazedonier Radew , den früheren Vorſitzenden des maze⸗

doniſchen Komitees und Intimus Danews im gegenwärtigen Kabinett

beranlaßte , läßt ſich nicht feſtſtellen . Angeblich ſoll Radew über den

Fürſten geſchimpft haben . Möglich iſt auch , daß die mazedoniſche Be⸗

egung hineinſpielt . Thatſächlich waren die Veziehungen des Fürſten

um Kabinett Danew ſeit der Wiedereinſetzung des Letzteren geſpannt

und Danew ſoll noch vor der Abreiſe des Fürſten nach Mentone ſeine
Demiſſion gegeben haben . Jetzt beſteht er auf der Demiſſion . Bis

zum Augenblicke iſt ſie , wie die „Fkf . Ztg . “ berichtet , noch nicht ange⸗
mmen . Jedenfalls kommt darin die durch die mazedoniſche Frage

ſchaffene Spannung zum Durchbruch .

Die Wirren auf dem Valkan .

Sofia , 15 . Mai . Die Türken ſcheinen nun auch in

Oſtmacedonien zu wüthen . In den Bezirken von Aſchu⸗
maja, Raslog , Newrokop , Melnik , Demirhiſſer , Petritſch und

Malcochewo wurden alle beſſeren Elemente ver⸗
ftet . Der Reſt iſt in die Wälder geflohen . Die großen

Bansko und Belitza ſind blockirt . Die Türken ſuchen an⸗
blich verſteckte Geſchütze . Der Viehauftrieb auf die Gebirgs⸗

weiden iſt verboten . In Serres ſind nur drei underhaftete
Bulgaren geblieben . Die Verhafteten werden unter großen Leiden

Fuß nach Salonik und Oſchumaja getrieben . Hier rotteten
Weiber vor dem Konak zuſammen und forderten die Frei⸗

laſſung der Verhafteten ; ſie wurden auseinandergetrieben . Die
nze gegen Bulgarien iſt vollſtändig abgeſperrt . Weitere Nach⸗chten

melden , Biſchof Hilarion von Newrokop werde unter
Sarreſt gehalten und ſeine Geiſtlichen ſeien abgeführt . Alle

Meldungen ſteigern hier die Erregung zuſehends . Das
azedoniſche Organ „ Reformi “ kündigt ſein tägliches Erſcheinen
„ Für Sonntag wird hier ein Monſtre⸗Proteſtmeeting vor⸗

reitet . Auch die Jugend der Hochſchulen beginnt ſich zu
n. ( Frkf . Ztg . )

* Belgrad , 15 . Mai . Die „ Male Novine “ berichtet
Uesküb : Türkiſche Truppen nähern ſich demjetzigen

trum des albaneſiſchen Widerſtandes , der Stadt Ipek , wo
iſende Albaneſen ſich befinden . Den Einmarſch in Ipek oder

acht erwartet man am Sonntag oder Montag .

Saloniki , 15 . Maj . Das fitalieniſche Ge⸗

ader iſt abgedampft . Nur das Schiff „ Garibaldi “
hier . (Frkf . Ztg . )

H . Belgrad , 16 . Mai . Die revolutionäre
ulgariſche Bewegung in Macedonien bürfte

nach glaubwürdigen Berichten unter den gegenwärtigen Ver⸗
niſſen nicht mehr länger behaupten können . Wenigſtens

tten die Komitees ihre Thätigkeit für dieſes
eſtellt , da es an Mitteln fehle und ihre Kräfte den großen

chen Schwierigteiten , denen ſie gegenüber ſtehen , nicht ge⸗
—

Die Unruhen in Krbatien .

onen ſtatt . Ein
ten

begabenſi
ſcugen der

1. Wien , 16. Mai . Graf Leo Tolſtoi hat 15000 Rubel

ſeine vorgefaßte Meinung gehe — was nöthig ſei ,

Amerikaniſches Petroleum disponibel M. 23 . —,

verzollt ab hieſigem Lager .

14. 15 . 14 . 1
London 60 T. Sichi . 85 — . 85 . — New⸗Mork Central 128½127½¼

e5 18½ . 18 ½% No ac. Com. —. — —. —
Deutſchland . S . 94/10 94½ , N. Pac . 3 % Bonds 71¼8 71 /
Atch, Top. Santa Fe 14877 78˙ / Norfolk. Weſt. Pref . 70%%

70 —
Canadian Pacifte 181½ % 130⸗½ Unton Paeifie Sh. 89 % 88¼
Southern Pacifte 54 % 53¾ 4 % Bds . p. 1925 125¼ 135¾
Chie. Milw. &St . P. 1588 / 1582/ , Silber 54 % 54½

Denv . Rio Gr . Preff 86¼ 85 / Kanſas City Sh . 64 % 68¼

— — 187½ 187United T.
—5 9 4 0ore . 82 1⁰ 1¹

Loulsville & Naſhv . ] 116¼ 116 — “ “

ſchen Fliege , als auch , da weniger Verkäufer ſich am Markte be⸗

Jahr ein⸗

ſodaß der Vorſteher gezwungen war , 25 Gefangene frei zu laſſen.
Militär zerſtreute die Excedenten .

Eine Rede Chamberlains über den Freihandel .

Birmingham , 16 . Mai . In einer hieſigen Wählerver⸗
ſammlung hielt Kolonialminiſter Chamberla in eine An⸗
ſprache , in welcher er erklärte , von der Reichspolitik in den näch⸗
ſten Jahren werde es abhängen , ob das britiſche Weltreich als freie
Nation gegen die ganze Welt zuſammenſtehen werde , oder in ge⸗
trennte Staaten zerfalle , welche ſelbſtſüchtig den eigenen Intereſſen
nachgehen und dabei die Vortheile verlieren würden , die nur die
Einigkeit geben kann . Wenn es erreicht werden könnte , daß , wenn
Großbritannien in Gefahr iſt , alle Hilfsquellen der Kolonien zur
Verfügung des Mutterlandes ſtünden , würde dies eine wunderbare
Errungenſchaft ſein , die faſt jedes Opfer werth wäre . Im weiteren
Verlaufe ſeiner Rede führte Chamberlain unter Hinweis auf die
Vorgugsbehandlung aus , welche die Kolonien dem Mutter⸗
lande gewähren ſollen , die ganze Lage habe ſich ſeit den Tagen Cob⸗
den und Brighs geändert . Die Politik der Diktatur und die Ein⸗
miſchung ſeitens fremder Mächte beruhe in dem Glauben , daß Eng⸗
land mit ſeinem Steuerſyſtem ſo eng berbunden wäre , daß es ſeine
Kolonien nicht vertheidigen könne . Die gegenwärtige Lage ſei eine
ſolche , welche die Pioniere des Freihandels nicht im Auge
gehabt hätten . Er könne nicht glauben , daß , wenn dieſelben jetzt
lebten , ſie gezögert hätten , den Vertrag auf Vorzugsbehandlung und
Gegenſeitigkeit mit Englands eigenen Kindern abzuſchließen . Seiner
Meinung nach ſei die ganze der Freihandelslehre gegebene künſtliche
falſche Auslegung auf einen kleinen Reſt von Kleinengländern und
Anhängern der Mancheſterſchule zurückzuführen . Man dürfe nicht
zögern , wenn nöthig , zu Vergeltungsmaßregeln zu
ſchreiten , wenn die zwiſchen Engländern und den Bürgern
ihrer Kolonien beſtehenden Intereſſen bedroht ſeien .
Chamberlain ſagte ſchließlich : Er glaube nicht , daß
die allgemeinen Wahlen nahe ſeien . Doch würde , wenn
ſie kommen , der Ausfall derſelben von der Frage abhängen , ob das
Volk bereit ſei , Alles zu thun , — ſelbſt wenn dies gelegentlich gegen

um das Reich zu
befeſtigen , das nur durch Intereſſenbeziehungen ebenſowohl als durch
Gefühlsbeziehungen erhalten werden könne .

OGolkswirthschaft.
Zucker⸗Induſtrie . Im Einverſtändniß mit dem Rohzucker⸗

Syndikat hat das Syndikat Deutſcher Zuckerraffinerien , wie die „ K.
Ztg . “ berichtet , ſchon jetzt für den Fall , daß die jetzigen Kartell⸗
verträge am 31 . Auguſt außer Kraft treten , beſchloſſen , alsdann
folgende Beſtimmung für alle nach erfolgter Freigabe auf Lieferung
bis Ende Auguſt verkauften Zucker gelten zu laſſen , um ſo die Kund⸗
ſchaft nach Möglichkeit vor Verluſten bei Ablauf des Kartells zu
ſchützen : „ Für alle diejenigen Zuckermengen , die auf Schlußſchein der
Mitglieder des Syndikats Deutſcher Zuckerraffinerien zur Lieferung
bis Ende Auguſt verkauft ſind , aber ſeitens der Käufer in der verein⸗

barten Zeit nicht abgenommen werden konnten , tritt die Berechnung
am 1 . September d. J . ein unter Gewährung einer Abnahmefriſt
von 14 Tagen . Von dem vereinbarten Preiſe ſind in dieſem Falle
gemäß § 6 des Kartellvertrags die ſeitens des Syndikats für Auguſt
feſtgeſetzten Abgaben an das Rohzucker⸗ und Raffinerie⸗Syndikat und
die thatſächlich erſparte Verbrauchsabgabe von 6 Mark für den
Doppelzentner in Abzug zu bringen . “ Nach dieſem Beſchluß wird der
Preis für die fraglichen Mengen am 1. September infolge der Herab⸗
ſetzung des Steuerſatzes und Wegfalls der Abgaben für die verſchie⸗
denen Fonds , ſowie der Beihülfe von 0,50 M. für die Rohzucker⸗
Induſtrie um 8,30 M. die 100 Kg. Zucker von 98 Proz . und höherer
Polariſation und um 7,85 M. für Zucker von weniger als 98 Proz.
Polariſation und außerdem um einen Betrag ermäßigt , der ſich nach
der gemäß § 2 der Vereinbarung zwiſchen den beiden Syndikaten
ermittelten Magdeburger Durchſchnittsnotirung für Rohzucker 88
Proz . greifbare Waare für den Monat Auguſt richtet . Beträgt dieſe
Durchſchnittsnotirung 9,35 M. für 50 Kg. gleich 18,70 M. für
100 Kg. , ſo beziffert ſich der Betrag der weiteren Ermäßigung für
Zucker aller Art auf 6,80 M. für 100 Kg. , der Geſammtbetrag alſo
bei Zucker von 98 Proz . und höherer Polariſation auf 6,80 ＋ 8,30
Mark = 15,10 M. für 100 Kg. Bei höherem Durchſchnitt als
18,70 M. für 100 Kg. verringert ſich der Betrag von 6,80 M. für
100 Kg. entſprechend , ſo daß zum Beiſpiel dei Erreichung der In⸗
landsnormale von 25,50 M. für 100 Kg. außer den feſtſtehenden 8,30
bezw . 7,85 M. für 100 Kg. keine weitere Ermäßigung eintritt . Ein
niedrigerer Durchſchnitt als 18,70 M. kann nicht in Frage kommen ,
weil alle niedrigen Notirungen mit 18,70 M. in die Durchſchnitts⸗
berechnung eingeſetzt werden . Die Beiträge zum Umſatzprämien⸗
beſtand dürfen nicht abgezogen werden . Zu der Kategorie von Zucker
über 98 Proz . Polariſation gehören Brote , Würfel , Kriſtallzucker und
gemahlene Zucker , zu der Gattung von Zucker unter 98 Proz . Polari⸗
ſation feuchte Farine und Rohzucker .

Mannheimer Petroleum⸗Notirung vom 16. Mai .
ruſſiſches Petroleum

M. 21 . 70 , öſterreichiſches Petroleum M. 21 . 50 pro 100 Kilo netto

W Brüſſel , 15 . Mai . ( Schluß⸗Kurſe . ) Spanter 87/½ , Italiener
—, Türken C 32 . 10 , Türken D 29 . 95 , Warſchau⸗Wiener —. —,

Prinz Heinrich —. —.
Liſſabon , 15 . Mai . Geld⸗Agio 24 — Proz . Wechſel auf

London 42 ½ Pence .
London , 15 . Mai . Silber 25 —, Priv . ⸗Disk . 3¼ Wechſel

auf deutſche Plätze 20 . 66 .
Valparaiſo , 15 . Mai . Wechſel auf London 16 ½ .
Rio de Janeiro , 15 . Mai . Wechſel London 12 ½
New - Nork , 15. Maf . 5 Uhr Nachm . Effecten

* New⸗Mork , 15 . Mai . Abends 6 Uhr . ( Tel . ) Weizen
eröffnete mit Juli — ½ c. höher . Im weiteren Verkehr verlief
der Markt auf Schadenmeldungen über das Auftreten der heſſi⸗

theiligten , behauptet . Schluß ſtetig und Preiſe — 96 c. höher .
In Exportwaare fand ein ziemlich gutes Geſchäft ſtatt , und
wurden 30 Bootladungen verkauft . Umſatz 1,200,000 Bufhels .

Mais eröffnete mit Juli unverändert , befeſtigte ſich ſo⸗
dann nach unerheblichen Fluktuationen und konnten Preiſe auf
Deckungen der Baiſſiers eine Steigerung erfahren .

Die Exportnachfrage war klein und wurden 5 Bootladungen
verkauft . Umſatz : 50,000 Buſhels .

Kaffee zog an auf Deckungen der Baiſſiers und gab ſpäter
nach auf Glattſtellungen von Hauſſepoſttionen . Schluß ruhig .
Baumwolle weiter ſtark erregt auf enorme Liquida⸗
ionen und Verkäufe für Philadelphia , gab dann im Preiſe nach

auf günſtigere Ernteberichte und höhere Schätzung der Zufuhren
für morgen . Im Verlauf trat wieder

Band “ und weiſe Nachahmungen , die man als

direkt an Luhns Seifenfabrik in

New⸗Mork , 15. Mai . 5 lihr Nazym .

76 C. höher ein , befeſtigte ſich ſodann auf Deckungen der Baiſſiers
und zogen Preiſe auf Kaufordres für Rechnung hervorragender
Spekulanten weiter an . Später fanden noch einige Kaufordres
für St . Louiſer Rechnung ihren Abſchluß , was gleichfalls günſtig
auf die Hauſſe einwirkte . Schluß ſtetig . Preiſe ½ bis 58 c.

öher .
Mais eröffnete mit Juli c. niedriger bis unverändert ,

befeſtigte ſich aber ſpäter im Einklang mit beſſerem Weizen⸗
markte . Die Preiſe zogen ſodann , da die Pflanzen noch im Rück⸗

ſtande ſind , an und war der Schluß des Marktes ſtetig zu „ 8 bis
* C. höheren Preiſen . „ „
Chicago , 15 . Mai . 5 Uhr Nachm .

, 14. 15.
Weizen Mai 78 . — 78 % [ Schmal ; Dez . . 92 . —

i 72¼ů 72/,J ] Pork Juli 17 . 80 17 . 90
„ Sept . 70 % 70˙ % „ Sept . 17 . 10 17 . 17

Mais Mai 45 — 45½¼,' „ Dez . 17 . 10 186. 65
l 45 — 45˙ % „ Mai . 30 . 30

„ Sept . 44/ % 44 % „ Juni . 35 940
Schmalz Juli . 80 . 85 Speck . 75 . 62

„ Sept . . 87 . 95

Liverpool , 15. Mat . ( Schlußkurſe ) .
15 15 .

Weizen per Mat . 05½ ruhig . 03 ́ ſtetig
per Juli . 04 — . 04 —

Mais per Mat nom . ruhig . 04 % ruhig
per Juni . 047%8 . 05½

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Mai .

Verantwortlich für Politik : Chefredakteur Dr . Paul Harms ,
für Lokales und Provinzielles : Eruſt Müller ,

für Feuilleton und Volkswirthſchaft : Georg Chriſtmann ,

für den Inſeratentheil : Karl Apfel . 5
Druck und Verlag der Dr . H . Haas ' ſchen Buchdruckerei

G. m. b . : i . . : Ernſt Mülle .

28 5 22 8Lasset die Männer dan Sfr 0h en
nicht Luhns Waſch⸗Extrakt kaufen wollen ! Nichts iſt praktiſcher ,
beſſer und billiger , als wenn man aus Luhns Waſch⸗Extrakt
eine Abwaſchlauge bereitet , welche bekanntlich ſparſam , milde
und ausgiebig iſt , ſodaß der Anſtrich nicht leidet ; Alles bleibt

und länger erhalten . Aubestens geschont Porzellan , Marmor , Sh
Kronleuchter , Nippes⸗Sachen , Dielen , Geſimſe u. dergl . bekommen
dur chLuhns Waſch⸗Extrakt wieder ein Ausſehen , wie neu . In allen
beſſeren Geſchäften zu haben ; man fordere „ Luhns “ „ mit rothem

„ gerade ſo gut “ oder
Wo nicht vorräthig , ſchreibe man
Barmen , dann wird Ihnen ſofort

die nächſte Verkaufsſtelle mitgetheilt .

beſorgen,

„ noch beſſer “ anbietet , zurück !

Craube fon Ar . 50 .
Lokalitäten f . Vereine u. Geſellſchaft ,age größerer Ausfuh

1
Auerba

d. d. 1
14 Volle penſton zu müßigem Preiſe .

14. 155 ů 14 * 1
Roth. Wint. ⸗Weizen Naff . Nio Nr. 7 Julf ] . 25 . 90

loco 83 % 82˙ , do . Aug . . 05 . —
„ Mat 837%— 83 h do. Sept. ] . 15 . 10
„ Junt 55 85 do. Okt . 20 . 20
„ Juli 7778 771 do Nov. . 25 . 23
„ Auguſt 558 do Dez. . 35 . 60
„ Septbr . 75 — 75 % do Jan . 70 . 70
„ Dezbr . 76½⁰/ 76ʃ˙05 do. Feb. . „ is 47

— MehlSpring⸗Wheal
Mais Mat eees ee ,

Fult 52 — 52¼ Baumw . ⸗Juf v. Ta 7000 7000
„ Auguſt — do. ⸗Ausf . nach
„ Septbr . 50 % 50½ Großbr . 1000 11000
„ Dezbr . — do . ⸗Ausf . n. d.

. „ Jan . Continent 2000 2090
Petroleum Rafined Baumwolle loco 11. 600 11 . 15

( in Caſos ) 10 . 50 10 . 50 do. Mal 11 . 89 1111
Raff. Petrol. Stand⸗ do. Juni 10 . 97 10 . 76

ard white in . . . 55 . 55 do . Jult 10. 97 10 . 76
Raff . Petrl . Stand . do . Aug . 10 . 70 10 . 55

in Philadelphig . 50 . 50 do. Sept . . 48 . 88
Credit Balances do. Nov . . 56 . 89

t Oil City 153 . — 153 . — do. Dez . . 86 . 80
Terpentin⸗Spiritus 50¼ęↄ50 — do. Jan . . 85 . 79
Schmalz⸗Weſtern do . Febr . . 80 . 81

ſteam . . 35 . 35 Baumwolle in New⸗
Schmalz ( Rohe & Orleans 118 11 %

Brothers ) . 55] . 55 Baumwolle in New⸗
Schmalz ( Wilcox ) Orleans p. Mai 11 . 74 11 . 70

per Mai . 55 . 55 Branntw . in New⸗
Talg %½ 5½ % ] Orleans p. Maß . 9 . 71

Ruſſer
61/—][ 3ſ1s Kupfer 14 . 75 15 . 75

Kaffee fair Rio Nr. 77 5˙½ 3½ Zinn 29 . 75 29 . 75
Kaffee ioRr7 Mai . 80 . 75 Getreidefracht nach

do . Juni ! . 90 . 801 Liverpool 1 177
Tages⸗Statiſtik .

Zufuhren im Weſten : 14 . 15 .
Winterweizen Bsh . 000 000 000 000
Frühjahrsweizen 000 000 600 000

Zufuhren a. d. Seeplätz . Weizen , 000 000 000 000
Ausfuhr a. atlant . Häfen „ „ 000 000 000 000
Vertäufe für den Export :

Wetzen Bootsladung 57 30
Mais 5

Getreidefracht nach London d 575
1 „ Antwerpen d 1 %
50 „ Rotterdam ets . 3 — 5

* 9 Pfg. —

15 amburg „ 1275
Nachbörſe Weizen

75 Mais
* Chicago , 15 . Mai . Abends 5 Uhr . ( Tel . ) Pro⸗

duktenbörſe . Weizen ſetzte mit Juli unverändert bis

Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 11 . 12 . 13 . 14 . 15 . 16 . Bemerkungen

Touſtanz 36,34 3,35 3,30 3,38 3,358
Waldshunt . 12,732,70 2,73 2,73,69 2,65

Hüningen 2,38 2,36 2,37 2,362,32 Abds .6 Uhr
Kehl . . 732,712 . 72 2,762,70 2,66 ] N. 6 Uhr
Lanterburg 4,30 4,37 4,30 4,314,29 Abds . 6 Uhr
Maxan 1J44 . ,224,21 4,244,24 4,28 2 Uhr
Germersheim 4,08 4,08 4,10 . 10 . - P . 12 Uhr
Mannheim . . . 79 3,82 3,81 3,833 83 8,80 [ Morg . 7 Uhr
Mainz I1 . ,21 1,24 1,28 1,28 . 29 . - P. 12 Nhꝛ
Bingen J1 . 951,98 1,992,01 10 Uhr
Kaub 6 „ VJ2,22 2,24 228 2,25 . 28 2 Uhr
Koblenz J2,612,64 2,642 . 67 10 Uhr
KölLn . J2,68 2,82 2,88 2,86 82 2 Uhr
Ruhrort 22,28 2,40 2,45 2,462,38 6 Uhr

vom Neckar :
Mannheim . 79 3,83 3,82 3,89 3,84 3,80 V. 7 Uhr
Heilbronn . 06 . 98 0,95 0,99 0,89 0,80 1 V . 7 Uhr

eeeeeeeeeeeeeepeeeeer



Mamcheim , 16 . Nall . Geueral - Anzeiger

Bekanntmachung .
Die Reichstagswahlen betr .

Die Wählerliſten der Stadt Mannheim und der Vor⸗
ſtädte liegen

vom Montag den 18. Mai d. 38. an

8 Cage lang bis einſchl. Moutag den 25. Mai l. 33 .
und zwar an den Wochentagen jeweils Vormittags
von 10 —1 Uhr und Nachmittags von —8

Uhr⸗
am

Chriſti⸗Himmelfahrtstag den 21 . Mai und Sonn⸗
tag den 24 . Mai Bormittags von —12 Uhr auf

hieſigen Rathhaus ,2. Stock , Zimmer No , 15 ,
Jedermauns Einſicht auf .

gelangt innerhalb der gleichen Friſt ein Ab⸗
druck der Wählerliſte für die Stadttheile Käferthal auf
dem dortigen Rathhaus , Waldhof , auf der dortigen
Polizeiwache und Neckarau auf dem dortigen Nath⸗
haus zur Offenlage .

Wir bringen dies unter Bezug auf die bezirksamtliche
Verfügung vom 17. April d. Is . No . 433871 — Amts⸗
verkündigungsblatt No . 78 — zur öffentlichen Kenntniß
mit dem Bemerken , daß Jeder , der die Liſten für unrichtig
oder unvollſtändig hält , dies innerhalb 8 Tagen , nach dem
Beginn der Auslegung bei dem Stadtrath in Mannheim
oder bei den Offenlagenſtellen in den Stadttheilen Käfer⸗

thal⸗Waldhof und Neckarau ſchriftlich anzuzeigen , oder
mündlich zu Protokoll geben kann , dabei aber die Beweis⸗
mittel für ſeine Behauptungen , falls dieſelben nicht auf
Offenkundigkeit beruhen , ſofort beibringen muß .

Mannheim , den 14. Mai 1908 .

Der Stadtrath .

v. Hollander .13287

Zwangs⸗Verſteigerung .
Montag , 183. Mai lfd . Is . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
werde ich in dem Pfandlokale

4, 5 im Vollſtreckungswege :
1 Theke mit weißer Marmor⸗

platte , 1Glasſchrank , 1 Eiskaſten ,
80 Flaſchen Likör , 170 Lit. Apfel⸗
moſt , 1 Polyphon , 1 Glaskaſten
mit ausgeſtopften Vogeln und
Möbel verſchiedener Art gege
Baarzahlung öffentl . verſteigern .

Mannheim , 16. Mai 1903.
Fahnert , Gerichtsvollzieher .

6764 Traitteurſtraße 61.

Zwangs⸗Perſteigerung .
Montag , den 18 . Mai 1903 ,

Nachmittags 2 Uhr ,
werde ich im Pfandlokale Q 4,5
gegen baare Zahlung im Voll⸗
lireckungswege öffentlich ver⸗
ſteigern : 674⁸

Gerüſtdielen , 4 Kannen Lack,
1 Eisſchrank , 2 Gypslatten , 1
Divan , 1 Vertikow , 2 Stahl⸗
ſtiche , 1 Copirpreſſe , 1Triumph⸗
ſtuhl , 1 Nübmaſchine . 1 Steh⸗ Herren -

pult , 1 Federrolle , Waſch⸗
ſchränkchen , 1 Regulateur, 1 eeeee

Schreibuſch , 1 Sekretär , 1
Knaben -Klavier , 1 Bronce⸗Lüſtre , 1 gr.

Teppich , 1 Gasherd , 27 Vor⸗
8EE

Confection

ödern Maaran:
Oredit-Haas

Beiten 11718
EC

Polsterw .

hänge , 1 große Bettüberdecke ,
1 Vogelkäfig in. Geſtell , 1 vollſt .
Tafelſervice , 1 Copirpreſſe , 1
Comptoirſtuhl , 1 Billard und
Gegenſtände verſchiedener Art .
Auſchließend hierau mit

Zuſammenknuft im Pfand⸗
lokale 4, 5, woſelbſt der Ver⸗

bekannt gegeben
wird, Fortſetzung der Verſteiger⸗
ing und zwar :

23 Fl. Portwein , 12 Vermouth ,
17 Fl . Sheriy , 69 Flaſchen
Moſelweine , 14 Fl. Schiller⸗
weine u. 83 Fl . Medoc, ſowie
eine größere Anzahl Flaſchen
Lechſdeng Weine u. Liköre ,
2 Fäſſer Pfälzerwein ( zuſam .
200 Liter )

1 großer Wandſpiegel mit

geſchnitzter Holzrahme , verſch.
Wirthſchafts⸗Gegenſtäude , 2
Schreibpulte , 1 Bücherſchrank ,
2Kleiderſchränke , 2 vollſtändige
Betten und ſonſtige diverſe

Vorzügl . Schnitte :
für jede Art Schneiderei empfiehlt

Frau H. Schmibt, Friedrichsplatzs .

Patentanwälte

Rlanuz 3 1 8Gegenſtände .
Maunheim , den 16. Mai 1908.

55Chemnitz .uolt
Poststrasse 25. 59780ieher, 5

·

TAusſerkanf
Wegen Umzug

nur prima Waare zu staunend billigen Preisen ,

Tafelgedecke Badetüeher

Thsegedecke Taschentücher

Kaffee - Derken . sewie fertige

Sellaf - Decken
Lamen

uasehe
und

Frottir - Baby - Wäsehe
Handtücher in grosser Auswahl .

Hlermann Strauss ,
B 5 , 13 . parterre . 11528 /

rſte alteſte Fnheimer
Damenbelleidung u .

N 5, 15
5 von 3. Szudrowitſch,

gachſchule erſten Ranges für Schneiderinnen , Zuschneideriunen
und Direktrieen .

Unterricht durch berühmte Fachlehrer, welche ſelbſt Jahre
lang als Iuf 4 — 00 e im Natenſchnkiderſach

UIl . Badisches

Fange-Zundesfest
Se 30 . Mal bis 2. Juni ( Pfingsten ) 1903 er

in Mannheim .

Die Vintrittspreise zu den im Nibelungensaale des
Rosengarten stattfindenden Konzerten wurden folgender -
massen festgesetzt :

Für jedes der beiden Weftgesang-Conoerte
Plingstsonntag , den 31 . Mai ,

wormittags II Uhr u . nachmittags 3 Uhr :

Empore 1. und 2. Reihe 5 5 Mk . . —

s
Parterre-Sperrzitz 1. bis 15. Reie „ % . 50

„ 16. bis 33 . Reibe 35 33
Säulengang 1. Reihe Vf10

pn Reikenene
Gallerie -- Sitzplatzs VVVV

Für das Fost Concert
Pfingstmontag , I . Juni , vormittags II Uhr :

Empore 1. und 2. Reihe 8 „ Mk. . —

5 3. bis 7. Reihe „ „ „
Parterre - Sperrsitz 1. bis 15. Reihe 5 75

18 . bis 88. Rfß ;
Säulengang 1. Reihe 5 . „„

2. und 8. Relhe „ 1
Gallerie-Sitzplatz 5 5 1

Der pieis für Abompementskarte
1

Zu allen drei Concerten beträgt:
Empore 1. und 2. Reihe ꝑ

„ 3. bis 7. Reibhe VVPN
Parterre - Sperrsitz 1. bis 15. Reizge „%.ö . 50

5 16 . bis 38 . Reihe 8 50
Saulengang 1. Reihe 30

2. und 3. Reihe . 0 5 . 50

Zu dem am Pfingstsonntag , 31 . Mai, Abends
Uhr , im Nibelungensaale stattfindenden

FEST - BANKETT
Werden Karten zum Besuche der Emporen
und Gallerie nur für Damen ausgegeben und zwar
Empore 1. Reihe 8 . —
alle übrigen Plätze , sowie Galleriesitzplätze „ 50

Karten - Vorverkauf in der Hofmusikalienhandlung
von K. Ferd . Heckel .

Ooncertkassenstunden 10 —1 und —6 Ubr .

Die Abgabe der Abonnementskarten beginnt am 18. Mai ;
der Einzelverkauf findet vom 22 . Mai ab statt .

An den Konzerttagen findet der Kartenverkauf nur an
der Kasse im Rosengaxten jeweils eine Stunde vor Beginn
der Konzerte statt . 13232

IVIII . Kongress
der Rigemeinen flaufahrer - Union

10 . —14 . Juli 1903

zu Mannheim — Heidelberg .
Protector 8e. Kgl . Hoheit Grossherzog

Friedrioh von Baden .

Galaradfahrerfest im Rosengarten .
Blumenkorso , Preisreigenfahren .

Kunstfahren . 18269

Nanrentef Liedertafel.
Sonntag , den e . Mai 1005

Herren - Ausflug
nach Rimbach— Schimmelberg — Waldmichelbach.

Abfahrt Mannheim Hauptbahnhof Morgens 9 Uhr 12 Min ,

(Sountagsfahrkarte à M. . 20 nach Rimbach zu löſen). Rückfahrt
Waldmichelbach ab 84 Mannheim an 1100.

Wir laden unſere verehrl . activen und paſſiven Mitglieder zu
recht zahlreicher Bethetligung an dieſem Ausflug freundlichſt ein
und bemerken , daß nachträgliche Anmeldungen noch geſtattet ſind .

29800/22 Der Vorſtand .

Manteimeime
Ruderverein Amioitia

e ee ,
Sountag , den 17 . Mai ,

Nachmittags von 4 bis 8 Uhr ,

Konzert
im Bootshaus .

Die verehrlichen Mitglieder , ſowie
deren Famtlienangehörige werden hierzu
ſreundlichſt eingeladen .

Der Vorſtand .

ialdelerStenografen-Gesellschaft Mannheim.

Dies ist ein Zehntel von

Scheithauer ' s Stenographie

18302

külrzer u. viel deutlicher ist als jed . andere System .
Selbstlehrbuch 60 Pfg .

Zu haben bei : Hans Dietz , Mannheim , G 2 , 8 .

werden billig abgegeben . 18259

P 4 , 12 , 3. St . Pirk Nachf . P 4 , 12 , 3. St .

Die bests Waschmaschine für Hausgebrauch !
eoos Catalog gratis in der Wascherei T 2 , 16 .

M . Beyerle , Fhotograph ,
S1 , 9 , Ms- - vis Kander . 11850

Preise : ½ Dtz . Vis . 1 503 1 Dtz . Z2. 50 ; ½ Dtz . Cab . 12 M.

Familien - und Gesellschaftsgruppen mässige Preise .

nach Maaß und Nonfektion thätig waren . 2899b Tadellose Ausführung , prompte Bedienung .

42 Zeichen — keine Sigel — keine Unterscheid - 85
ung zwischen dicken und dünnen Strichen

—das blosse Alphabet ergibt eine Schrift , die absolut 8

2997b8

Eine Päriie neue Straussfelern

Nur noch kurze Zeit
dauert unser

Ainnen

ganz

besondefe

Vortneile.

4

9 J, .

zu kaufen .

Es ist Gelegenheit geboten , zu wirklich billigen Preisen

Naufmann 4 Meyerfeld,
Seiden⸗ u. Zesskzwaare . , J.

Sohne

Samſtag , den 16 . Mai ,
Abends ½9 Uhr

Gesammt - Chorprobe .
29507024 Der Vorſtand .

Aederhalle Maunheim .
Sonntag , 17. Mai a. c.

Spritztour nach Seckenheim
( Reſtauration „z. Schloß ) “ ,

wozu die verehrl . Mitglieder
nebſt Angehörigen ergebenſt
einladet 13236

Der Vorſtand .
P. S. Abfabrt mit der

Nebenbahn 2 Uhr 45 Min .

Mannheitm .

findet in Heddesheim der

Gaukriegertag
ſtatt . Zuſammenkunſt ½j1 Uhr

Abfahrt 107 Uhr .
Orden und Ehren⸗ , ſowie Ver⸗

anzulegen .
Betheiligung bittet 29504 /

Der Vorſtaud .

rririlig Feuerwehr.
Am 17. Mai d. J .

heim ihr 40jähr .
Stiftungsfeſt .

Wir
ſümmtl . Mitglieder
unſeres Corps zur

Theilnahme an dieſem
Feſte blermit ein .

Die Abfahrt am Sonntag ,
den 17. Mai ds . Js . , nach
Weinheim erfolgt ab Haupt⸗
bahnhof 9 uUhr 12 Min . Bor⸗
mitlags und mit der Neben⸗
bahn 8 uhr 5 Min . Vorm .

Der gsroth :
3 29590/295

Tunl⸗ Verein
E. V

Gegründet 1846.

Diejenigen unſerer Mitglieder ,
welche ihre Vorſchläge zu unſerem
am Samſtag , den 23 . Mai
ſtattfindenden Walle noch nicht
erhalten haben , wollen ſolche am
Montag , den 18. Mai , Abends
9 Uhr in der Turnhalle in
Empfaug nehmen , daſelbſt werden
weitere Vorſchläge , auch für
Herren , entgegengenommen .
13294 Der Borſtan d.

Jelterwehr⸗
Singchor .

im
Gaſthaus z.
„ Schwarzen

Lamm “
G 2, 16.

Um Erſcheinen bittet

3 Der Vorſtand .

055 Scd ——————
Möbein Düng

Möbelhandlung
SBesn

P 2, . 9 d3, 4

Grosse Auswahl .
5

Gediegene Arbeit .

Billigste Preise .

525Se b bch Scbb
Feinste conservirte

Frankf . Würstehen
Feinste Braunschw .u. Gothaer

Cervelatwurst
Leberwurst

Sardellenwurst

Feinen Aufschnitt

empfiehlt 6769

Kerm. Nauer Nachl.
2 , . Telef . 526 .

CCCCCbCbbb

Nalaheiner Erdertasel

faseger
k. Leran gestarrant „Joberstaufen

Am Sountag , 17. Mai 1903

Nachmittags am Hauptbahnhof .

bands⸗ und Vereinsabzeichen ſind 20
Um recht zahlreiche

feiert die freiwillige
Feuerwehr Wein⸗

laden die

Ladenehnfanlfung und Decorat , onsgegenstände blg abzügoben,

Rhein⸗Dampfſchifffahrt
—5 Düſſeldorfer Geſellſchaft .

Am 20 . d . Mts . tritt der

Sommer⸗Fahrplan in Kraft .
Exemplare davon ,

kurzen Rheinführer verbunden ,
— werden auf unſeremRhernag rland 85 koſtenfrei abgegeben.

mit einem

Büreau

Abfahrten von Mannheim : Morgens 6 Uhr
bis Köln , Nachmittags 1 Uhr nach Bingen —Köln —Rotter⸗
dam und Zwiſchenſtationen , ſowie in Verbindung mit der
Great - Hastern - Railway nach London über Harwich .

Mannheim , den 15. Mai 1903 . 13285

genannt

23 No . 2/½ .
Von heute Abend 8

erſtenmale gebraute

50 Nachm . von —11 Uhr

113307

Die Sruu Leßler⸗

Doppel - Wockbier &
ber Vrnuerti gt. Hiper , Kurlerthe fe

„ zum Ausschank .

An dieſem Tage ab 8 Uhr und SenN
der Kapelle Frank . Es ladet höflichſt ein

Häffner .

Tannarit I0f

Kuhſtall
3 No . 2/3 .

Uhr ab gelangt das zum

grosses Freikonzert

P 6, 155ſeltabemrt PG , II .
Kronen - und Brückenarbeit , CLahnersatz ohne Gaumen latte ),

Plomben in Gold , Amalgamen , Cement ete .
Schonendste Behanamne

2259/8

Eretse.

Institut

adelse

Mannheim , D 6 , 4 .

Halb - und Vierteljabrskurse .
Herren - und Damenkurse separat .

Prospecte kostenlos .

Büchler
Prima Eeferenzen .

10521¹

2

Hilsktankenkaſſe der högsl.
Dienſtbolen Mannheim.

Bekauntmachung.
Wir bringen hiermitzur Keunt⸗

niß der Betheiligten der Stadt⸗
cheite Käferthal u. eeam :
Mittwoch , den 20 . Mai 4. 25

Bormittags —12 Uhr
im Rathhaus zu Käferthal , und
am :
Freitag , den 22 . Mai a. . ,

VBormittags —12 Uhr
in der Wirtſchaft zur Kantine
der Spiegelfabrik Waldhof Bei⸗
tragszahlungen pro II . Quartal
a. c entgegengenommen werden .

Mannheim , 13. Mai 1903.
Die Berwatung :

Kempf .

Friſch eingetroffen :

Rheinsalm
ſehr billig . 2999b

Donau Schill
lebende Hechte ,

lebende Aale ,
Roth - und Seezungen

Alfred Hrabowski
DE , 15 . Teleph . 2190 .

Sommer

Malta⸗Martoffeln ,

Matjes⸗Häringe ,
aee Pfälzer Mohnöl ,

Mk. 1,20 pr. Ltr .
IH.Tafolösil

periter Mk. 1,40.

Salatöl
per Liter Mk. 1 —

extrafeines Olivenöl
in ½ u. ½ Flaſchen ,

Wein⸗ u. Burgunder⸗Eſſig .

Himbeerſaft ,
Orangen , eeempfiehlt

J. L. lem 6 2l.

gooοοοιοοõοοοõοοοα
8 Friſche
83Seezungen
ö große à Pfd . M. . 40 , 8
8 Norbfalm , Flußhechte ,
Tafelzauder , Cabljau ,

8 Schellſiſche , Rothzungen ,
Maties - Heringe ,

8 Malta⸗Kartoffel 8
2Maſtgeflügel ,
8 Hahnen , Hähnchen ,

8
Enten , junge Vänſe

empftehlt 6767

3 Louis Lochert ,
E I , I , am Markt .

ogganggeeg

Große Auswahl

Rehſchlegel
billig ,

Rebbug
05 Pfund 70 18.

Jat. Shit ,
Gr. Hoflief. , B 1, 7a .

iliale : Friedrichsplatz 1.

A 3, 6, ſatlern ,
—5 Zimmer als Bureau oder

Wohnüng per ſof, od, ſp. z. v. g12g

B 1 . 4
1 Treppe hoch, für Geſchäfts⸗
rüume oder Bureau vorzüg⸗
lich geeignet , 4 Zimmer , 2
Kammern u. Zubehör mit elektr .

Lichtanlage und Centralhelzung
per 1. Juli zu vermiethen .

Näheres im Laden . 5591

——
—



Mannheim , 16 . Mai .

Wein Restaurant

Zun Sohn der WIldaiss
F2 . 3

Frühſtücks⸗Karte .
Warmen Schinken m. Salat 50 Pf .
Kalbs⸗Goulaſch . 40
Filet⸗Goulaſchh 30
Saure Nieren 40
Ochſenfleiſch mit Beilage 40
Bratwurſt und Salat 35
Gebackene Fiſche 40
Omlette mit Nieren 45
Saure Kalbszungen 60
Rettig mit Butter 25

Deneral - Anzeiger .

Rosengarten Mannheim .
Sonntag , 17 . Lal , Nachmittags — 6 Uhr

im Nibelungensaal

Militär - Konzert ,
ausgeführt vom Muſikcorps des I. Rheiniſchen Infanterie⸗
Regiments „ von Lützow “ No. 25.

Direction : Amandus Schulz .
Eintrittskarten zum Preiſe von 50 Pfg . ſind an der Roſen⸗

155
Sountag von Nachmittags 2 Uhr 00 5 0ußer den Eintrittskarten ſind von jeder Perſon über

14 Jahre die vorſchriftsmäßigen Einlaßkarten à 10 Pfg . zu
löſen , welche an den bereits bekannt gegebenen Verkaufsſtellen

eseum deuss .

ale 15
Automaten in der Vorhalle des — — —

ueenee banmde ,
Auf SacpsgnuserIn letzterer werden am pſ0 auch Konzert⸗25

pbprogramme zum Preiſe von g. ausgegeben . f— —
AfelweinstubeStadtpark .F.

4 zapft prima APe98
(Sbritfrei), bei 12 Plaschen a

55 B Sonutag , den 17 . Mai , Nachmittags —6 Uhr . 30 Pig . trei in ' s Haus .
50 JSsmn Khler ,

2 . Auerstr . 4 . 63858. Lippmann & Cie .
Militär - Concert

der Grenadier⸗KRapelle . Direktion :HerrMuftkdirigent M. vollmer .
ar Nachfolger

f 15 2 den an der KaſſeFr. 7 erhalten Sie zu billigst . Preisen u. unter Aumeldungen zum Abonnement wer
37.Lit 55 den coulantesten Bedingungen Möpel entgegengenommen. 29502%/26

und Waaren aller Art auf Oredit . Es ist

IE ſchönſtes Garteu⸗
8 [ RNennwiese , etal Mannheims

5 Sonntag , den 17 . Mai : 2971b ,

III 7 7 d ll 5 SGroßes Garten⸗Goncert
ausgeführt von der Capelle Seezer .durch den Masseneinkauf für meine — ohne Kaufzwang — nur meine reich - - Ferner empfehle ich prima helles und dunkles Eichbaum⸗

21 vielen Geschäfte — halt . Läger zu besicht . , um sich von der brän , wozu freundlichſt einladet —30 möglich, 1 billig 5 thatsächl . Reellität und Billigkeit Georg Kuhl . 1e gegen Casse zu Ferkaufen . Sie meiner Waaren zu überzeugen . Benöth . 8
8 51 Apollo - Theater . Deutscher50

[ Samſtag , 16 . Mai , Abends 8 uhr Sountag 17. Mai , 0
8 Nachm .4 Uhrzuckinheitspreiſen u. Abends 8 Uhr zu gewöhnl . Preiſ .

0 NUAN 5 22
3 Grosse Variété -Vorstellungen

372 mit vollſtändig neuem Programm . kaſſic ohlen.1 Zanre Ausstattungen , compl . Zimmer - 5 Sisters Winterbürn ' s , Mandoliniſtinnen , 5
Remr

Einrichtungen , einzelne Möbel oder BEaula Darsis . deutſch⸗franzöſiſche Soubrette , Niederlagen :455 Damen - , Mädchen Herren - und Dankmar Schiller - Truppe , Elite⸗Actobaten , Louis Lochert , R 1, 1. 7Knaben - Oonfection Manufgstür und The Piecadelly ' s , Engliſcher Sang und Tanz , Wilh . Müller , U 5, 26.
Weisswaaren, Kleiderstofle, Stiefel , 4G8eschw . Surema , Evolufionenam Trapezu . Silberringen Jac . Uhl , M 2, 9. 1272

Gaſtſpiel von Seppl Mauermeier . 13308˙

LNur diese 3 Vorstellungen .
Jac . Heß, Q 2, 13.
Ad. Römer , Kl Wallſtadtſtr . 28.
Wilh . Horn , Zeughausplatz,
Th. Keimpf , Mittelſtr . 77.
Wilh . Becker, Mittelſtr . 12a.

dlo . Mittelſtr . 90.

Schirme , Teppiche und Bettvorlagen ete .
eto . — Kindsxwagen 30 kann Ihnen

Louis Böbel , 2. Querſtr . 8.
LouisBurckhardt,Rheindammſtr .
Martin Köhler , Werftſtr . 11.
M. Fuſſer , & 7, 7. 5

Gebr . Zipperer , P 6, 28½4 .
Joſ . Sauer , K 4, 24.

Iu 2

Münchener Bürgerbräu
hell und dunkel

Geld
Thren gesammt , Hausstand zu erneuern
od . zu Vervollkommnen . An - u. Abzahlung

U

8 61ll
eoetter beim Rinkauf dieselben

Vortheile elnräumen , wWie jch .
erhalten alles auf Credit

13235

Sie
und werden Sie dureh mein System

wird mögl . Tmhren Wünschen angepasst
und gewähre ich nach jeder Richtung

Restaurant „Victoria “,—
Jac. Lichtenthäler , B 6, 11.
L. Heinrich , Käferthalerſtr . 7.
Carl Neußer , Eichelsheimerſtr . 52
Fr . von der Heid , U 4, 17.
Friedr . Guttmann , IT 8, 10.
Ferd . Beck, J sa , 1.
Ni Gund , R 7, 27.
J . Harter, N 3, 15.

in die Lage persetzt , mit Wenig hin die weitgehendste Berücksichtigung . 86 , 7, Haltestelle der Eleetr . Bahn .

Ein Vorsuch macht Sie zu meinem dauernden Kunden.
5 Candauer & Macholl

Militär⸗Verein Maunheim1 205
4

18291 7 4 Cognacbrennerei u. Obſtbrennere
8 Weltausſtellung 1900 Paris1 1 m 2 N 4 8 Todes - Anzeige . » ebdene Mepaille “ .

81 Unſer Kamerad , Herr 18800
2 4 N

F 1 , 9 Nachfolger . Marktstr . Jakob Schulz ,A
Oder⸗Poſtſchaffner dahier , f

8
7

7 25 welcher die Feldzüge 1866 — 1870/1 mitgemacht hat im3 15
3 . Bad . Jufauterie⸗Regiment Nr . 111, iſt am 14. Mai 117
1908 , Abends 83¼ Uhr geſtorben .

0 eeeeeeeeeeeeee . n
Die Beerdigung findet Sonntag , den 17. Mai 1903 ,13

Abends ½6 uhr , von der neuen Leichenhalle4 0 aus ſtatt . 51 W Sammlung des Bereins bei Herrn Kamerad Zill⸗0 1 5 1es bad Sll Sr K0 chh erd 2 hardt , Wirth 5 der Badiſchen Sere um 5 Uhr .13
57 Zahlreiche Betheiligung beim letzten Ehrengeleite11 Verkaufsstelle : grösste Auswahl am Platze . Verkaufsstelle : dieſes braven Vereins⸗ und Kriegs⸗Kameraden erwartet

b Fn
E117

.
Mannheim , den 18. Mai 1903. estes Efifischungs -befran 5Eiliale . N 2, 9. Gaskocher , Casbadebfen . 8. Lindauef ,E2, 3 —ke —

ae
5

Om 51 9
Perlender Apfelsaft . 112 3

Ohne Eier

E 5 — S 15 . H 110 Veberall erhälklich 5 direkt : Fund ohne Mühe erzielt man einen f Iũ T 6 , 34 .irklich köstlich ! schmeckenden ,e zeen Tomſlfabrik ers 6 .

0 mit dem vielfach preisge -
21 (Poneral-Vertreter flr Mannheim : J0s . Blum D 1 13 ) Hiermit machen wir Freunden und Bekannten9 e ene 25

2
25 die traurige Mittheilung , daß unſer lieber Sohn ,General - Vertretung ; August in allen Grössen für Wirthe , Metzger und Private Bruder und Onkel 13293Reichert , Luisenring 27. 11286 liefert zu Fabrikpreisen 12608 ſi

2 1

einrich ZiegerGkrorg Laul LEO MELLER
Donnerſtag Abend nach kurzem Leiden im Alter8

750 : 1 2 t U 0Schweinemelzgerei u. ir
e

2 5 55
Jursterei: Züfet - u. Sisschrankfabrik Cudwigshafen à . Al. Familie Zieger

7 A 4 , sſ . Tel . 2348 .
Oberhausen bei Waghäusel .

5

0 1
Schweineſleiſch Draten und Makulat IAT Die Beerdigung findet Sonntag , den 17. , 05 Cottelet per Pfd . 70 Pfg . Nachmittags 2 Uhr in Oberhausen ſtatt . 22Dürrſteiſch „ „ 5 ſtets zu haben

5
5

Wecmen beeheene in der Expedition des „ General⸗Anzeigers “ .
5

7
anmt Wer u,

Control Marten
Rothen . weißen Schwarten⸗ 855

ann gimer rägen von Siegelmarken„ „ Todes - Anzeige ‚ — —
4

Preßkopf , Schinkenwurſt , — 59 Enoner , Fraukſurter Leber⸗ Freunden und Bekannten die ſchmerzliche Nachricht , daß unſer innigſt Veteranen-Sterbkasse- ll. Sparvorein.
* 1 Fleiſchwartt

per Pfd. 90 Pfg . Gatte , Vater , Großvater , Schwiegerſohn , Schwiegervater ,

＋ d
NR8 Serbelat „Stick 8 und Onkel , Herr

Odes - A nzeigea * *
e

b SchulWärſichen „ Paar 16 „ Unſer langjähriges Mitglied , Kamerad Geb . Fräulein mit etwas VA 4 * O LL 2
nieen 8N 7

uſicher i
reben dib ſeilder wane en Oberpostschaffner , 4 AkoOb Schulz , Uindnng zu kreten belt 1

n
eeeeeeee

nach langem ſchweren Leiden geſtern Abend /9 Uhr im Alter von 58 Jahren Oberpostschaffner die 68d9
iſt nach langem Leiden geſtern geſtorben . 13810 Oseretion Ehreuſache Anongem 7Um ſtille Theilnahme bitten

Die Beerdigung findet Sonnta 17. Mai zwecklos .
E.‚ Die trauernden Hinterbliebenen .

e ge don der aeen lh 405 Hüäh-R ſ
52

1
Maun heim ( große Merzelſtraße 25) , 18. Mal 120s8 .

Zahlreiche Theilnahme der Kameraden erwartet üh- Maſchiuen
Die Beerdigung findet Sonntag , den 17 . Mai , Nachmittags ½6 nene , bekannt das beſte u. billig .2 Uhr , von der Leichenhalle aus ſtatt . Der Vorſtand . Reparaturen aller Syſteme13 8

gründl . unter Garantie bei 441b1 ͤ ⁰ Mechanſt . , d.15 .

1



borsetten - Haus

AblrDe
Grossh . Bad . Hoflieferant

a Mannheim 1 1Planken

Vorsetten uud Unterröcken

— in den feinsten Fagons —

3

Ingü

Planken

Meuheiten

in

in grosser Auswahl

und Schnitten .

„ e Minuet
Anfertigung

„ „ hnach Maass
SecgsbCopset fär schläste figurn.

Strumpfhalter MWelvet - Grip .
Einziges System , bei welchem ein Loslösen

oder Zerreissen der Strü npfe ausgeschlossen ist .

Uu.
befinden sich nunmehr

Viktoriaſtraße 13 —15 .

W. Juckie⸗ichels , Bauntiſter.

Wobnumg
13295

fflecgichsplate
Festhalle niedergelassen .

1
Nervenarzt Dr. L. Mann
hat sich nach mebrjähriger spezialistischer Ausbildung
unter anderem als Assistenzarzt an der k. württem -

berg . Heil - u. Pflegeanstalt Schussenried ,
ferner als Assistenzarzt an der Poliklinik für

Nervenkranke und Assistenzarzt an der Nerven -

klinik von Professor Dr . Mendel in Berlin hier

Eeke der Rosengartenstrasse , vis - à - vis der

Sprechstunden : 11 —1 , —5 Uhr ,

Sonntags : 10 —12 Uhr .

Telephon Nr . 2638 .

f . 05 1 Treppe,

18171

2

Herren - Konfektion

Knaben -

elegant

und

bIllig .

Konfektion

T. Seite

Damen - Konfektion

Blousen , Kostumes

Auf

bequeme

Einfache

und

feine

ohio

und

preiswerth .

Theilzahlung!

Manufakturwaaren

Tianterricht
7 ＋

Dr . Weber - Diserens
EZ21 Sprachschule E2821 1

lehrt gründl . in Wort u. Scbritt
nach Dr. Webers Methode
durch wissensch . geb . Lehrer

der betr . Nation . 42281
Engl. , Französ . , Ital . , Span, ,
Deutsch , Russisch , Litteratur ,
Vorber . f. verschied . Examen .

Examens - Er folge.
Engl. , Französ . , Spaniso , ſtal .

Handelscorrespondenz .
Klassen - u. Einzelunterricht

Tages - und Abendkurse .
Probelekt . Prospect gratis
Fintritt Jogerzeft. Beste Rofzsrenzen.
5Französisch

L. Joeuve , 0 4 . 13 , franz .
Lehrer ( diplöméde ! ' Université)
Bestehiesige Referenzen 28810

Wer rasch und gründlich

Französisceh
lernen WIII, melde sich in 2325

Föble fangasse, P , 7.
Conversatlon . — Litteratur .
Franz . Kaufn. Correspondens.

Alarier- und!

Geſangs⸗
Auterricht
nach der Methode von Prof .

g Stochauſen, Frankfurta
M.

ertheilt

Auguste Reinhard ,
IL. 14 , 2. 585

nceler ) welche ſich nach
einem gemüthlichen Heim ſehnt ,
wünſcht behufs ſpät . Helrath mit
gebildetem älteren Herrn in Brief⸗
wechſel zu treten . Nur eruſt⸗
gemeinte Offert , unt Chiff . 2996b
an die Expedition ds. Bl . erb.

Sommerfrische
im Schwarzwald . ˙2

Gute kürgerliche Penſtion
in kleiner Billa , nuhige Lage ,
unmittelbar am Walde .

Näh . im Verl .

Wer Nalloßt Geldꝰ?
auf Schuldſchein , Wechſel , Möbel ,
Cautionen , Hypothek , der ſchraeſofort an 12719
K. Schünemann , München , Nr. 205 .

Hypotheken
an wer 60 ſl von 4 %
an permittelt billi 199

Heinxich 1
Beethovenſtraße 8.

Hppotheken⸗Kapitalien
zu billigſtem Ziusfuß

und coulanten Bedingungen ver⸗
mittelt prompt 10604
Hugo Schwartz R 7, 13.Telef . 1056.

20 Mͤlle. 2. 4 % find auf
. holbez 790vergeben .

Offert . unter Nr . 2979b 25727
Expedition dſs . Blts .

ibt ſofort reellenGeld Heuten evtl . ohne
Bürgſchaft . 138086

zur Vorbereitung zum

Einjährig -Freiwilligen Examen .
Glänzende Examenserfolge im Frühjahr 1903.
Nüäheres durch die Direction .

17 nstitut Sigmundat, 9
Am Nontag den 18. ds . Mts . beginnt ein neuer Abendkurs

Beck , Berlin , 10.

2989b

60 Schller

ein ſchottiſcher 6731

Schäferhund ,
röthlich geld mit weißer 85 .
Abzugeben gegen Belohnung⸗

Merzelſtraße 25 , part .
Vor Ankauf wird acwarnt !

Tausch .
Mein rentables Haus ( Mainz )

vertauſche ich auf eine Reſtau⸗
ration mit Garten oder Land
in einem größeren Ort . 6723

Offert . poſtl . Bodenheim a Ah⸗
Ein gebrauchter Soxlet - ⸗

Apparat zu kaufen geſucht .
Rheinauſtr . 26 , part . 5840

Polirte Betiſtelle mit Roſt .
ed ganzes Bett zu kaufen geſ.
Offerten mit Preisangabe unter
Nr. 29ofib an die Exped . ds . Bl.

— 2
Fianino

gebraucht , aber gut erhalten , von
Blüthner , Schwee ten od Schied⸗
mayer zu kaufen geſ. Off . u. Nr .
6649 an die Exped . d. Bl . erbet .

ebrauchtes Schloſſerwerk⸗
zeug und Maſchinen zu

kaufen geſucht . Näheres 27800
Mheinhänſerſtr . 39 3. St .

5 gut erhalten , mit
Tafelklapier prachtvollem Ton
billig zu verk. , Hofmann ,NI, 8.
Naufhaus . 6758

e 1 Garnit . , Div. ,
Spiegelſchr . Vertikows , 1kreuzſ .

Pianino preiswürdig 1 9½0s Sohn ,G 2 ,
55 billig —

4 1an0 Demmer , ' haſen
Luiſenſtr . 6. Leichte Zahlung 320

breite Patentbettſtelle
mit Stahlſedernmatratze und

Roßhaarauflage , ſowie 0brauchter Ausziehetiſch bi
29zu verkaufen .

2 , 20 , 2. St .
ut erhaltener Kinderwagen

billig zu verkaufen . 2978b
Traitteurſtr . 49 . 8. St . r.

6150ſchränke
zu wee

Julige erfkkl. Griffon⸗Sunde
zu verkaufen . 6751¹

Kl , Wallſtadtſte , 21 .

Praktische

und

luxuriöôse

Wohnungseinrichtungen
Kinderwagen , Sportwagen , Kinderbetten

488 tech. , ſowie Kafſterer ,
Kontroleur , Verſandtleiter ,
Berwalter , Portier , Bureau⸗
Ausläufer , Magazinier ,
Auffeher Weberei⸗ „ Chem . ⸗
Platz⸗ , Siede⸗ , Werk⸗ Gas⸗ ,
Bohr⸗ Walz⸗ Brenn⸗ Stahl⸗
pntz⸗, Maſch . ⸗, Fabrik⸗ ,
Schacht⸗ Straſßen , Pack⸗ u.
Sortirmeiſter , Maſciniſten⸗
2c. Stellen ( darunter viele von
Eiſenbahnverwaltungen , ſtaatl .
und ſtädt . Behörden ) , ſind uns
ſeit 15 . Oktober 1901
zur direkten Beſetzung über⸗
tragen worden , Wir ſind
in der augenehmen Lage ,
fast jedem Stellen -
suchenden sofort mit
Seeigneten Stellungen
dienen zu köunen . 4597

Verband „ Beform “
Abth . III ,

Mannheim

zunt Beſuch .Mehrere Herten „ onteren ,
Fabriken und Handwerkern
geſucht 5 , 10 , 2. Stock ,
zu melden v. —1 Uhr . 29r1b

Als Neisebeamter
geeign . Perſönlichkeit mit gut. Be⸗
ziehungen in berpfalz f. erſteUnfall⸗
Haftpflicht « und Waſſerleitungs⸗
ſchäden⸗Verſich geg. Fixum u Speſ .
ſof. geſucht . Gefl. Anerbieten unter
„ Anerbieten H. . “ Hetel Wein ⸗
berg , Ludwigshafen a. Rh. 6788

Zuchhalter ,
firm in amerikaniſcher Buch⸗
führung , bilanztüchtig , raſcher
zuverläſſiger und ſelbſtſtänd .
Arbeiter , flotter Correſpon⸗
dent mit perfekter Kenntniß
der engl . Sprache und be⸗
wandert im Mahnverfahren ,
möglichſt militärfrei , von

Aktien⸗Geſellſchaft per
geſucht .

ff. mit Zeugnißabſchrift, ,
Angabe von Referenzen und

Gehaltsanſprüchen unt . Nr .
6717 an die Exped ds . Bl.

Vuk. ⸗Verbaud eun, ,Mannheim , K 1, 16 %
ält . und beſt . Ver ! nittelung flt
kaufm . und techn . Perſonal ,
ſowie für Caſſterer , Berwalter ,
Aufſeher , Magasinier ꝛc. ꝛc.

ohe Proviſion verdienen
ſprachgewandte Leute auf Bil⸗

der, Spiegel, Uhren, Schirme . 2258

Lubwigshaſen , Mundenhmrſtr. 261.

55
9 . Fräuleiu geſ.

zum Beiſchreiben von Büchern ,
1 Tag pro Woche . Gefl . Offert .
unt . Nr . 2983b a. d. Exped . d. Bl.

Ein füchtger

Segelmacher ,
der auch im Maſchinennähen
bewandert iſt , z. ſof . Eintritt
gegen hohe Bezahlung geſucht .

Näh . Badiſche Actien⸗Ge⸗
ſellſchaft für Rheinſchifffahrt
u. Seetrausport in Mannheim .

Ein bei Archilekten und
Baumeiſtern gut eingeführte
Perſönlichkeit für ein größeres
Inſtallationsgeſchäft ſofort
geſucht .

Offerten u. A. Z. No . 67007
an die Exped . ds . Bls .

Tüchtiger Magazinier
und Expedient

zum ſofortigen Eintritt geſucht
Solche , die ſchon ähulichesStelle

bekleidet haben , wollen Offerte
einſenden an Nheinpfälziſche
Maſchinen⸗K Metallwaaren⸗
ſabrik Carl Platz , Ludwigs⸗
hafen a. Rh . 6700

tödchen⸗
Ein Junge austragen
geſucht . N 3 , 16 . 2891b

Geſucht zum ſofortigen Ein⸗
tritt tüchtige ältere

Eiſendreher
für dauernd bei hohem Lohn .
Meldungen ſind Angaben über
bisherige 0 gkeit u. Zeugniß⸗
abſchriften beizufügen . Elektr .
Actien⸗Geſellſchaft vorm .
W. Lahmeher & Co. , Frank⸗
furt a . M. 13194

Wir ſuchen zum ſofortigen
Eintritt einen tüchtig . , ſolid .
älteren Mann als

Nachtwächter
für unſer Lager Neckarſpitze ,

Nur Reflectanten , welche
Prima 5 u. Reſerenzen
nachweiſen können , werden
berückſichtigt , 6747
Mannheim - Bremer⸗Petroleum -

Aktiengesellschaft .
Zur Stütze einer alten Fran
ein einf. , älteres Mädchen od. Rageſucht . 0 5, 14, part . , r. 94

iorin zum KleidermachenArbeiterin zeunt . 28080
D2 , 3 , 3. Stock .

Zum ſofortigen Eintritt
wird auf das Bureau einer
bedeutenden Fabrik eine per⸗
fecte 6739

Stenographin und
Maschinenschreiberin

geſucht . Offert , mit Zeugniß⸗
abſchriſten , Photographie und
Angabe von Gehaltsanſprüch .
unter Chiffre 6739 erbeten an
die Expedition dieſes Blattes .

Junge Dane
für Kaſſe u. Buchführung
geſucht.

Offerten unter L. N. Nr . 6699
an die Erped . d. Bl .

Tülchtige 13198

Verkäuferin
durchaus ſelbſtſtändig in der
Damenconfections⸗ und Manu⸗
factur⸗Branchep . 1. Juligeſucht .

J . N. Gérard , Speyer a. Nh⸗
Arbeſterin u. 5 0 geſ.

E. Abele , Robes, P 5, 1. 2886b
Eine perfekte , erſte

Nockarbeiterinf
gegen hohen Lohn in dauernde
Stellung geſucht . 2901b

Roſengartenſtr . 28 .

Ein tüchtiges Mädchen gegen
hohen ſoſokt geſucht .
29630 E 25 Au , 2Ea 2 Trepp.

Ein Mädchen,
das ſelbſtſtändig kochen u. Haus
arbeit verſehen kann , ſof. geſucht .
6725⁵ B 2 , 6. 2. Slock .

Ein gewandles

Zimmermädchen,
das Weiß⸗ und Kleidernähen ,
bügeln und ſerviren kann , ſofort
geſucht . 28290

Frau von Tavale ,
Ludwigshafen , Bahnhofspl . 1

in braves Müädchen für
Küche und Haushaltun
ſofort geſucht . 2970

Wißler , 8 1, 3 .
Per ſof. eeeee ſſeabſwelches ſelbſt⸗Mädchen, ſtändig kochen

kann und Liebe zu Kindern hat ,

Mubeles
Lohn geſucht .

2

Funger Mann, 21 J . , mili⸗
Jtärfrei, SStenogr . u. Maſchinen⸗
ſchreiben perf. , ſucht per 1. Wedauernde Stellung . Off, sud W
Nr . 2981b an die Exped . d. Bl ,

Cine kücht. Kinderfrau die läng .
Jahre in beſſ . Häuſern waf ,

ſucht Stellg . in ebenf , fein . Hauſe
zu einem kl. Kinde . Off . unter
Nr. 2974b an die Exped . d. B .

Gesucht 2

Vertrauensſtellung Cactern
oder dergl . für gediegenes Fräul, ,
24 5 mit beſten Referenzen .

Off. an Fr . Dr. R. Ludwigs -
hafen , Frieſenhermerſtr . 39. 28850

Ige . t. Waſch .
U.——3 7, 84, 2.

St⸗ 29930

ſuch kräſt bürgerl .Aaufmaun etteag . lbend⸗
tiſch . Offerten mit Preis unt .
Nr. 6760 an die Exped . ds. Bl .

Beſſerer junger Herr
ſucht zum 1. Juli in gutem
Hauſe behagl . Heim , wo⸗
möglich mit ganzer Penſion
bei Famtlienanſchluß . 2994b

Tennisplatz bevorzugt .
Gefl . Off . u. A. S. 42 an

die Filiale d. Bl . Friedrpl .

Beſſer mol . Zim . m. pünktl .
Bedien . von Heren , der größtenth .

5 Reiſen , in der Oberſtadt per
Juni zu miethen geſucht .
0f rten unter R. 2973b an

die Exped . dleſes Blattes .

2 ſucht ſogleichDame
ungenirtes

möblirtes Zimmer . Offerten
unt . Nr. 2968b a. d Exp. d. Bl .

inderloſe Beamten⸗Famtilie
ſucht hübſche Wohnung mit s
Zimmer nebſt Zubehör im weſt⸗
lichen Theile der Altſtadt auf 1.

15 u miethen . 2945b
. Offert . 5eh b unt . Nr.

2944 au die Exped .d. Bl. erbet .

In ber Nähe der
Stallung für —3 Pferde zu
miethen geſucht . Offert , unt .
No. 2878b an die —

——
ds. Bl.

„18, 2 ſch
U.Zub. NAh. aden. 277b

6 St . , 5
Aluz

U.
K 2, 215 Küche per Juli
zu verm . Näh . daſ . 8. St. 29980

3,10
1 1 22 1 1l.4 , 13

üche g76b1255 115 verm .

Werderſtraße 2, Segas
heimerſtr . 9, 3 Trepp . , 8 Zim .
mit Zubeh . nach der Straße, p⸗per
1. Auguſt zu verm .

Windeckſtraße 9
ſchöne abgeſchl . Wohnungen von
3 u. 4 Zimmern m. allem Zub .
ſofort oder ſpäter zu vermiethen

Näh . parterre 6757

Part .
6750

C2: 131I4 n 25500

5 4 14 5 2 25

Ftäulein auf Buzeau , nicht un⸗
ter 18 Jahre alt , mit

ſchöner Handſchrift (Naſchinen⸗
ſchreiben iſt nicht erforderlich )
als Aufäugerin bei ſoſortigem
Gehalt , geſucht . 2995

Bureau Nuitsſtraße 22 ,
2ter Stock , rechts .

Seübte
Büglerinnen

ſofort geſucht . 6672

Färberei Aramer ,
Bismarckplatz .

Fackflickerinnen
werden angenommen . 6730

8 . Weissenburger ,

Ferbindungs Kanal.
in ſolides Mädchen , das gut

bürgerl . kochen kann und alle
Hausarbeiten verſteht , in kinderl ,
Haushalt zum 1. Juli geſucht .

Zu erfr . in D 7, 25, II. 2uab
Gute bürgerl . ob Hallis⸗ u.
Zimmermädchen , werd . ſof, u. auf
1, Juni geſ. Fr. Böhrer, J 3, 1. 2806b

03,5

I 7

5 961 Tr. fein möbl. Zim.0 3. 20 a. d. Str. ſof. z. v. a090b

37 . 29 15 St , ein fein mobl .
954 1 ſof. z. v. 2992b

1 Treppe , ſchön mbl .
Zimmer mit oder

ohne Klavier zu verm . 29885

K 3. 2 — 2555

2. St . , gute Schlafſt .
zu vpermieth. 2 20

—. —
2 Tr,, jung. Mann
fiudet bei iſraelit .

2741b

77718
Familie gute Penſton .

W2 . 12
2 Tr. , beſſ . Herren finden Privat⸗
Mittags⸗ u. Abendtiſch . 6636

14 11 part . W3 Mädchen find. güte
und billige Penſton . 28175



Seide Wenerstanzetger . Nannheim , 16. Mat .

＋ 6

T 1, 1

Mannheim , Mannheim ,
1331¹

Elogante Damenhemden asteter - Valant und AchsetschlussI. 50 Statker Damen- Sehnür- und Knopfsfiefel . 45
aus gutem Wichsleder Paar

Eleg. Damenbeinkleider, Kniekacon mit valencienne Sbittꝛ 2 . OO 7＋
30Eleganter Damen- Schnür- u. KnopfstiofelNissenbezüge , ausgebogt, prima Cretton 65 pg. put 7

aus echtem Paar
. 90

* 2* 2
15

pf
8.Ein Posten Wisch- und Spüttücher swar C8 p —

Era starter Berransefrstiefe . 905 eskumt un
̃ f hübseh aus Ia . Wichsleder PaarVorstenkomhandküchef, : 12 eg. , Liternüte

zrt 4 8 78

1* rima Halbieinen Linderhitte eeee 8 pf 1Jagu. -Tischtücher nasunen bee , 7 p . Loderspangenschune . 75Daene e e e
— mit Seſde unterlegter 5Elag Damenhütgr 25

Damen -
ölachandschune . r

G8 5 Pff. .Bölero-Damenhübte,, 5,a ue,an 3,75 , Dümen. -Strümple o a v . 20, 24, 168 Pfg.
85 2 sl aun el breite Elsässer Schleife u. hübscher Agra 9 22arbiger bamon- Glacb verr beten W 1 . 48

cbo f 7 4 „
,

Damom Shünptz, 2rrSe , , 4 SPfg.
7 haltb . Qual. u- hübsche 6 1 ſduen 9Farhiger Damen-Sfoffnandschun, barben ber 15, 9 fig. ene Horren-Socken, deige geringelt , Macoe Paar 38, 24, 12 pfg.

schwarz , weiss , farbig ,mit 3 Knöpfen garnitur und hübschem
9 85

Damen Stoffhandschu sehr gute Qualität Paar 29 Pfg.
8 Horren-Socken, ee 55 bd, 46, 5 Pfg.

G
Zierschürze aus velss gestreſten batlst nit eldg brürng 2Op pig. 805 Kinderstrümpfe, zerrr un aee , wassdedn , derb , 12 pfg. an
Grosse Damen - Trägerschürze en fgndeneten Sõ S pig .

Knaben- Waschblousen , be
gesehn cten , e , 588 pfg. an

Sonnenschirme , bodentande Auswadl in geschmäckrollan, odern . Stoflen. Knaben- Waschanzüge, modenme neue fagons on S .& I

Holzwaren Zalkon - u. Garten - Mĩöbel Bedarfsartikel
Kinderreifen mit Schläger 5 Pfig. eeee

Handkoffer . 95, 48 , 95 pfg .
Kinderschaufeln e Rechen e Spaten 5 plaidriemen 98, 75, 48 „

Schubkearren Bambusstühle Bambustische 4
Grosse MWaschbretter 95 „ . 98 . 95 , . 45 , . 75 , ouristentaschen . 48 , 98, 48 „
Wellhölzer , gross 23 „ Eiserne Gartenstühle . 90 [ fRucksäcke . 45, . 48, 98 „

4

5 — — — — — — —

ꝛeeeeeeeeeeeeeeeeeeeceeeeeeee 12 8Ueberraschend für Jedermann! 55 Nach Thätigkeſt auf der chir Abtheilung des städt. Kranken - 2 8 8 Ul I- cemessen lene ee ege e ee aeneee 8 rzene NEU .
Dr. Erd) und nach 0 4 8 We eFfII11111 ßßß

China⸗Nickermeſſer PTAKI·t . Arzt SMax Wallach ,D3 6
— 800 mit Rompaß e

Wobhnung befindet sich zaeeee
See D 2 , 2 , eine Treppe. M. Mayer ' s Fahrradgeschäft

7 uune99901 daa J0 eee e und methaniſchr Werkſtätte mit elekkriſchem Betriel

2 , 5 .
Vertretung der beliebten

Schlabitz⸗ und Gritzuer⸗Räder
Erſtklaſſige , ſtreng reelleFabrikate

bei billigſten Preiſen .

Fahrradreparaturen nnz

Anweiſung liegt jedem Meſſer bei. Für q e ＋ ciEingrav
15 0 jeden 8 0 5 Dr . EO O＋r C.. die Klin ein vergoldet und verztert , be⸗

rechnen 5 nur 10 Pfg . Hralet . Arai .

Telephon Nr . 2352 .
verzandt gegen Nachnahme

oder Vorhereimsendung des Betrages .1 NichtgefallendeGaranfleschein : Warre tauschen
Wir bereitwilligst um oder zahlen Be-

trag Zurück .

r

en

er

e

e

1

4
2

Audee einſchlagenden2

Arbeiten , ſowie PrehereienSankrasronkadef
U. Versandthaus ] . Ranges jalhaus fü 8 poh U 6 werden raſch , ſolid bſacGebrüder Rauh urGOG .
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